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KONTUR
Die Berge auf dem Titelbild erkennt man an ihrer Kontur. Ein Unternehmen an
den Entscheidungen, die seinen Weg prägen.

Kon tur be zeich net die Li nie, durch die ei ne Form er kenn bar wird. Auch ein Un ter neh ‐
men ge winnt mit der Zeit Kon tur. Sie ent steht aus Ent schei dun gen, Er fah run gen und
der Art, wie Men schen ge mein sam Ver ant wor tung über neh men.

Die Kon tur der actus ag hat sich über zehn Jah re ent wi ckelt. Sie zeigt sich da rin, wie
kom ple xe Fra gen be trach tet wer den, wie Ver ant wor tung für Man da te ver stan den wird
und wel che Be deu tung lang fris ti ge Be zie hun gen im Kanz lei all tag ha ben.

Ein Ju bi lä um lädt da zu ein, Mei len stei ne zu zäh len. Die ses Ma ga zin folgt auch den Li ni ‐
en da zwi schen. Es er zählt von Men schen und Er fah run gen, von Etap pen und Ver än de ‐
run gen. Nicht um ein fer ti ges Bild zu zeich nen, son dern um sicht bar zu ma chen, was
den bis he ri gen Weg ge prägt hat und was über ihn hin aus weist.

Das ist die Idee hinter diesem Titel:

Eine Kontur zeigt nicht jedes Detail.
Sie lässt erkennen, was das Ganze ausmacht.
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Matthias Langer
Gründer & Partner

Die ses Ma ga zin hält ei ni ge Sta tio nen die ser Ent wick lung fest. Es er zählt von An fän gen und Ver än de run ‐
gen, von fach li chen Fra gen und per sön li chen Er fah run gen. Vor al lem zeigt es die Men schen, die Ver ant ‐
wor tung über neh men und die actus ag auf un ter schied li che Wei se mit ge stal ten.

Die Geschich te ist nach zehn Jah ren nicht ab ge schlos sen.
Die ses Ma ga zin ist des halb kei ne ab schlies sen de Bi lanz. Es ist
ei ne Mo ment auf nah me zwi schen dem, was uns ge prägt hat
und dem, was vor uns liegt.

Wir la den Sie herz lich ein, die sen Weg auf den fol gen den Sei ‐
ten ken nen zu ler nen und wün schen Ih nen ei ne an re gen de
Lek tü re.

Zehn Jahre actus ag

Ein Gründungsdatum markiert einen Anfang. Was daraus Geschichte macht, sind
Menschen.
Als die actus ag 2016 ihre Ar beit auf nahm, stand am An fang ei ne Vor stel lung von Be ra tung, die uns bis
heu te be schäf tigt: Steu er li che Fra gen las sen sich sel ten los ge löst von den Men schen, Un ter neh men und
Zie len be ant wor ten, die hin ter ih nen ste hen. Gu te Be ra tung be ginnt des halb mit fach lich prä zi ser Ar beit.
Sie braucht zu gleich ein Ver ständ nis für Zu sam men hän ge, ei nen Blick auf län ger fris ti ge Aus wir kun gen
und die Be reit schaft, auf merk sam zu zu hö ren.

In den ver gan ge nen zehn Jah ren hat sich die ses Ver ständ nis wei ter ent wi ckelt. Nicht je der Schritt war
vor her seh bar. Neue The men ka men hin zu, Men schen fan den ih ren Weg zur actus ag und Pri o ri tä ten ver ‐
än der ten sich. Je de die ser Pha sen hat da zu bei ge tra gen, den Blick auf das We sent li che zu schär fen. Heu te
wis sen wir kla rer, wo rauf wir uns kon zen trie ren möch ten: Sach ver hal te in ih rer Ge samt heit zu ver ste hen,
Ent schei dun gen ver läss lich zu be glei ten und per sön lich er reich bar zu blei ben.

Liebe Leserinnen und Leser
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Unsere Geschichte
Wie aus einer kleinen Kanzlei in Liechtenstein eine
Haltung wurde, die über zehn Jahre trägt - erzählt in
Chronik und Meilensteinen
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Zehn Jahre actus ag

Unternehmensgeschichten lassen sich nicht allein
in Zahlen, Standorten oder personellem
Wachstum erzählen. Entscheidend sind die
Erfahrungen, aus denen sich eine Haltung
entwickelt. Es sind Mandate, die neue
Anforderungen stellen. Es sind Veränderungen
im wirtschaftlichen und regulatorischen Umfeld.
Es sind Entscheidungen darüber, welchen Weg
eine Kanzlei einschlägt und welchen sie bewusst
nicht weiterverfolgt.
Die actus ag begann 2016 mit einem besonders
vertrauenssensiblen Tätigkeitsfeld. In den
folgenden Jahren kamen neue fachliche
Herausforderungen hinzu. Die Kanzlei wuchs,
entwickelte zusätzliche Kompetenzen und baute
ihre internationale Tätigkeit aus. Später folgte
eine bewusste Fokussierung auf jene Form der
Beratung, die dem eigenen Anspruch am besten
entspricht.
Heute steht nicht die Zahl der Mandate im
Mittelpunkt. Entscheidend ist die Qualität der
Beziehung zu den Menschen und Unternehmen,
die der actus ag ihre steuerlichen, wirtschaftlichen
und persönlichen Angelegenheiten anvertrauen.
Dafür braucht es fachliche Tiefe, Diskretion,
Kontinuität und ausreichend Zeit für den
einzelnen Sachverhalt.
Die folgenden Etappen erzählen von dieser
Entwicklung.

Entwicklung mit Haltung
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Vertrauen als Ausgangspunkt

Aus vie len zu nächst punk tu el len Auf ar bei tun gen
ent stan den dau er haf te Man dats be zie hun gen.
Nach der Klä rung zu rück lie gen der Sach ver hal te
stell te sich die Fra ge, wie Ver mö gens wer te, Be tei ‐
li gun gen und in ter na tio na le Struk tu ren künf tig
steu er lich ver läss lich be glei tet wer den kön nen.
Da mit wur de be reits in den An fangs jah ren die
Grund la ge für ei ne lang fris ti ge und grenz über ‐
schrei ten de Be ra tung ge legt.

nahm die actus ag in Triesen in
Liech ten stein ih re Tä tig keit auf.

Das zen tra le Tä tig keits feld der An fangs zeit war
die Be glei tung steu er li cher Selbst an zei gen und
Nach de kla ra tio nen. Vie le der ers ten Man dan ten
ka men aus Deutsch land und ver füg ten über Ver ‐
mö gens wer te in Liech ten stein oder wei te ren
Staa ten, die steu er lich auf ge ar bei tet und ge gen ‐
über den zu stän di gen Be hör den voll stän dig of ‐
fen ge legt wer den muss ten.

2016
Die ersten Räum lich kei ten wa ren über schau bar.
Die We ge wa ren kurz und die Ver ant wor tung lag
un mit tel bar bei den Men schen, die das je wei li ge
Man dat be treu ten.

Die se Man da te ver lang ten weit mehr als die Er ‐
stel lung nach träg li cher Steu er er klä run gen. Ver ‐
mö gens ent wick lun gen und Er trä ge muss ten häu ‐
fig über meh re re Jah re re kon stru iert wer den.
Bank un ter la gen aus un ter schied li chen Staa ten
wa ren zu sam men zu füh ren und nach den je weils
gel ten den steu er li chen Vor schrif ten ein zu ord nen.
Zu gleich be fan den sich vie le Man dan ten in ei ner
per sön lich be las ten den Si tua ti on, in der sie Klar ‐
heit, Dis kre ti on und ei ne ver läss li che Be glei tung
be nö tig ten.

Ge ra de in die ser frü hen Pha se ent wi ckel te sich
ein Be ra tungs ver ständ nis, das die actus ag bis
heu te prägt. Am An fang steht das ge naue Ver ‐
ständ nis der ge sam ten Si tua ti on. Erst da nach folgt
die steu er li che Lö sung. Kom ple xe Sach ver hal te
wer den ge ord net, ver ständ lich er klärt und mit
Blick auf ih re lang fris ti gen Fol gen be ur teilt.

Bilder aus dem ersten Büro der actus ag in Triesen. Beratungszimmer und Büro in einem.

ge we sen war. Die actus ag über nahm die Be treu ‐
ung ei nes ers ten Un ter neh mens aus dem Kryp to-
Um feld. Liech ten stein ent wi ckel te sich früh zu ei ‐
nem Stand ort für block chain ba sier te Ge schäfts ‐
mo del le. Mat thi as Lan ger ent schied sich, die da ‐
mit ver bun de nen steu er li chen Fra gen nicht al lein
auf grund ih rer Neu ar tig keit zu rück zu wei sen.
Auch di gi ta le Ver mö gens wer te muss ten bi lan ‐
ziert, er klärt und steu er lich ein ge ord net wer den.

2017 kam ein weite res The ma hin zu, das
bei der Grün dung nicht vor ge se hen

4

actus 10 JUBILÄUMSAUSGABE



öff ne te sich für die actus ag ein Be ‐
ra tungs feld , das sich zu die sem

Ge ra de bei grenz über schrei ten den Sach ver hal ten
zeig te sich früh, wie wich tig ein ganz heit li cher
Blick ist. Steu er li che Fra gen stan den häu fig in en ‐
gem Zu sam men hang mit ge sell schafts recht li chen
Struk tu ren, re gu la to ri schen An for de run gen und
den wirt schaft li chen Zie len der Be tei lig ten. Die se
Zu sam men hän ge früh zu er ken nen wur de zu ei ‐
nem wich ti gen Teil des Be ra tungs an sat zes der
actus ag.

2018
Zeit punkt noch in ei ner frü hen Ent wick lungs pha ‐
se be fand. Mit der Be glei tung des ers ten Se cu ri ty
To ken Of fe rings im Eu ro pä i schen Wirt schafts ‐
raum über nahm die Kanz lei Ver ant wor tung in ei ‐
nem Be reich, für den es we der ge fes tig te Ab läu fe
noch ei ne um fas sen de steu er li che Pra xis gab.

Die Her aus for de rung be stand nicht al lein da rin,
neue tech ni sche Be grif fe zu ver ste hen. Ent schei ‐
dend war die wirt schaft li che Sub stanz hin ter den
je wei li gen Mo del len. Di gi ta le Ver mö gens wer te,
to ken ba sier te Fi nan zie run gen und neu ar ti ge Un ‐
ter neh mens struk tu ren muss ten steu er lich so ein ‐
ge ord net wer den, dass die Lö sun gen nach voll ‐
zieh bar, trag fä hig und ge gen über Be hör den be ‐
last bar wa ren.

aus sen sicht ba rer. Mit der Pu bli ka ti on zum liech ‐
ten stei ni schen Steu er recht wur de ein Fach ge biet
sys te ma tisch auf be rei tet, das für vie le in ter na tio ‐
na le Man dan ten von zen tra ler Be deu tung ist. Die
Ver öf fent li chung stand für den An spruch, steu er li ‐
che Po si tio nen nicht nur in der täg li chen Be ra tung
an zu wen den, son dern sie fun diert her zu lei ten und
ver ständ lich zu ver mit teln.

2019 wurde die in den ersten Jahren
aufgebaute Expertise auch nach

Par al lel da zu ver tief te die actus ag ih re fach li che
Ver net zung. Mat thi as Lan ger wur de Teil des Vor ‐
stands der liech ten stei ni schen Lan des grup pe der
International Fiscal Association. Der Aus tausch
mit Fach per so nen aus Be ra tung, Ver wal tung und
Wis sen schaft er öff ne te zu sätz li che Per spek ti ven
auf in ter na tio na le Steu er ent wick lun gen und
grenz über schrei ten de Fra ge stel lun gen.

Die Jah re 2018 und 2019 ste hen da mit für den
Über gang von ers ten Pi o nier man da ten zu ei ner
ge fes tig ten fach li chen Po si ti on. Neue The men
wur den mit Of fen heit auf ge nom men und zu gleich
mit der Sorg falt be han delt, die an spruchs vol le
Man dan ten von ih rer steu er li chen Be ra tung er ‐
war ten.

Fachliche Vertiefung und
wachsende Sichtbarkeit

Für Man dan ten mit in ter na tio na len Ver mö gens ‐
struk tu ren, Be tei li gun gen oder un ter neh me ri ‐
schen In te res sen ist die se fach li che Tie fe be son ‐
ders re le vant. Ent schei dun gen las sen sich nur 
dann ver läss ‐
lich tref fen,
wenn das
liech ten stei ‐
ni sche Steu ‐
er recht nicht
iso liert be ‐
trach tet wird,
son dern im
Zu sam men 
spiel mit an de ren Rechts ord nun gen und wirt ‐
schaft li chen Rah men be din gun gen.
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Vier Jah re nach der Grün dung hat ‐
te die actus ag ei ne neue Grössen-

Mit der Zahl der Man da te stieg die Zahl der Mit ‐
ar bei ten den. Neue Fach be rei che und un ter stüt ‐
zen de Funk tio nen ka men hin zu. Die actus ag
konn te da durch un ter schied li che steu er li che,
buch hal te ri sche und tech no lo gi sche Per spek ti ven
in ner halb der Kanz lei zu sam men füh ren.

2020
 ord nung er reicht. Seit 2016 wa ren mehr als 700
Man dan ten aus über 25 Län dern be treut wor den.
Da zu ge hör ten Pri vat per so nen, Un ter neh men,
Stif tun gen und Fa mi ly Of fices. Im Jahr 2020 ent ‐
fie len 55 Pro zent des Um sat zes auf Man da te aus
dem Fin Tech- und Block chain-Be reich.
Die se Zah len spie geln ei ne be son de re Pha se wi ‐
der. Der liech ten stei ni sche Block chain-Sek tor ent ‐
wi ckel te sich dy na misch und die frü he Aus ein an ‐
der set zung mit sei nen steu er li chen Fra gen führ te
zu ei ner star ken Nach fra ge. Gleich zei tig wuchs
auch die klas si sche na tio na le und in ter na tio na le
Steu er be ra tung wei ter.

grün den im Un ter neh men. Ei ni ge ka men aus der
Fi nanz ver wal tung. An de re brach ten Er fah rung
aus der Pri vat wirt schaft oder aus tech no lo gi schen
Be rei chen mit. Im Team wur den ins ge samt zwölf
Spra chen ge spro chen. Die se Viel falt war be son ‐
ders bei in ter na tio na len Man da ten wert voll, da
wirt schaft li che und kul tu rel le Zu sam men hän ge
häu fig eben so wich tig sind wie die Kennt nis ei ner
ein zel nen Steu er norm.
Die Wachs tums jah re schu fen fach li che Brei te und
wert vol le Er fah rung. Sie mach ten je doch auch
sicht bar, dass ei ne grös se re Zahl von Man da ten
und Mit ar bei ten den nicht au to ma tisch zu ei ner
en ge ren Be ra tung führt. Mit je der zu sätz li chen
Schnitt stel le stei gen die An for de run gen an Ab ‐
stim mung, Ver ant wor tung und Kon ti nu i tät.

2021 arbeiteten Menschen mit sehr ver-
schiedenen beruflichen Hinter-

Die se Er kennt nis soll te für die spä te re Ent wick ‐
lung der actus ag ent schei dend wer den.
Für Man dan ten mit in ter na tio na len Ver mö gens ‐
struk tu ren, Be tei li gun gen oder un ter neh me ri ‐
schen In te res sen ist die se fach li che Tie fe be son ‐
ders re le vant. Ent schei dun gen las sen sich nur
dann ver läss lich tref fen, wenn das liech ten stei ni ‐
sche Steu er recht nicht iso liert be trach tet wird,
son dern im Zu sam men spiel mit an de ren Rechts ‐
ord nun gen und wirt schaft li chen Rah men be din ‐
gun gen.

Wachstum und
internationale Reichweite
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zog die actus ag von Triesen nach
Gamprin-Bendern. Mit weiterhin 

Die Ge stal tung des neu en Stand orts soll te un ter ‐
schied li chen An for de run gen ge recht wer den. Mit ‐
ar bei ten de be nö tig ten Rück zugs mög lich kei ten für
an spruchs vol le fach li che Auf ga ben. Gleich zei tig
brauch te es Räu me, in de nen Teams ge mein sam
an kom ple xen Man da ten ar bei ten konn ten. Auch
der per sön li che Emp fang von Man dan ten soll te in
ei nem Um feld statt fin den, das Dis kre ti on und ei ‐
nen of fe nen Aus tausch er mög licht.

2022
rund 25 Mit ar bei ten den wa ren die bis he ri gen
Räum lich kei ten für die ge wach se ne Kanz lei nicht
mehr aus rei chend. Der neue Stand ort bot mehr
Platz für kon zen trier tes Ar bei ten, in ter ne Ab stim ‐
mun gen und per sön li che Ge sprä che mit Man dan ‐
ten.

Der Um zug war ein sicht ba res Zei chen der Ent ‐
wick lung seit 2016. Zwi schen dem ers ten, rund
40 Qua drat me ter gros sen Bü ro und den neu en
Räum lich kei ten la gen nur we ni ge Jah re – in halt ‐
lich und or ga ni sa to risch je doch ei ne gan ze Un ter ‐
neh mens pha se.

Mit dem Um zug ver band sich des halb mehr als ei ‐
ne neue Adres se. Der Stand ort in Ben dern bot der
actus ag die Mög lich keit, ih re Zu sam men ar beit
neu zu ge stal ten und die ver schie de nen Fach be rei ‐
che räum lich nä her zu sam men zu brin gen.

Zu gleich wur de in die ser Pha se zu neh mend deut ‐
lich, dass mehr Platz und zu sätz li che Ka pa zi tä ten
nicht au to ma tisch die al lei ni ge Rich tung für die
Zu kunft be stim men soll ten. Ne ben der Fra ge, wie
wei te res Wachs tum mög lich wä re, ge wann ei ne
an de re Fra ge an Be deu tung: Wel che Grös se un ter ‐
stützt je ne per sön li che und um fas sen de Be ra tung,
für die die actus ag lang fris tig ste hen möch te?

Ein neuer Standort und ein
neuer Blick auf Wachstum
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er reich te die actus ag mit 26 Mit ‐
ar bei ten den ih ren bis he ri gen

Für die actus ag stell te sich da her ei ne ent schei ‐
den de Fra ge: Wel che Struk tur er mög licht es, an ‐
spruchs vol le Man dan ten so per sön lich und um ‐
fas send zu be glei ten, wie es dem ei ge nen Be ra ‐
tungs ver ständ nis ent spricht?

Die se Pha se mach te zu gleich sicht bar, dass
Wachs tum für ei ne Be ra tungs kanz lei kein Wert
an sich ist. Mit ei ner stei gen den Zahl von Man ‐
da ten und Mit ar bei ten den wächst auch der Ab ‐
stim mungs be darf. Mehr Schnitt stel len kön nen
da zu füh ren, dass Wis sen ver teilt wird und sich
Ver ant wor tung vom ein zel nen Man dat ent fernt.

2023
per so nel len Höchst stand. In ner halb we ni ger Jah ‐
re wa ren zu sätz li che Fach be rei che ent stan den
und neue Kom pe ten zen hin zu ge kom men. Die
Kanz lei konn te da durch ein brei tes Spek trum
steu er li cher, buch hal te ri scher und tech no lo gi ‐
scher Fra ge stel lun gen aus dem ei ge nen Haus he ‐
raus be glei ten.

Die Antwort führte 2024 zu einer
bewussteren Fokussierung. Statt 2024

wei te res Wachs tum über die Zahl der Man da te
an zu stre ben, rück te die Qua li tät der ein zel nen
Man dats be zie hung stär ker in den Mit tel punkt.
Das Team wur de kom pak ter auf ge stellt und die
vor han de ne Ex per ti se ge ziel ter auf je ne Sach ver ‐
hal te kon zen triert, bei de nen die actus ag ih ren
gröss ten Wert bei trag leis ten kann. 

Für Man dan ten be deu tet die se Aus rich tung mehr
Zeit für den ein zel nen Fall. Steu er li che Fra gen
kön nen im Zu sam men hang mit Ver mö gens struk ‐
tu ren, Un ter neh men und fa mi li ä ren oder per sön ‐
li chen Zie len be trach tet wer den. Ent schei dun gen
wer den nicht nur auf ih re un mit tel ba ren steu er li ‐
chen Fol gen ge prüft. Auch ih re lang fris ti ge Trag ‐
fä hig keit und ih re Ein bet tung in das Ge samt bild
ge win nen an Be deu tung.

Mit ei ner neu en Web site wur de die se ge schärf te
Aus rich tung auch nach aus sen sicht bar. Der Auf ‐
tritt soll te kla rer ver mit teln, wo für die actus ag
steht: per sön li che Er reich bar keit, grenz über ‐
schrei ten de Ex per ti se und ei ne Be ra tung, die
nicht bei der Be ant wor tung ei ner Ein zel fra ge en ‐
det.

Die Jah re 2023 und 2024 mar kie ren des halb kei ‐
nen Bruch. Sie ste hen für ei ne wich ti ge un ter neh ‐
me ri sche Er kennt nis. Die pas sen de Grös se ei ner
Kanz lei be misst sich nicht al lein an der Zahl ih rer
Mit ar bei ten den oder Man da te. Ent schei dend ist,
ob sie ge nü gend Nä he und Kon ti nu i tät für ei ne
Be ra tung er mög licht, die kom ple xen Le bens si tua ‐
tio nen und Ver mö gens ver hält nis sen ge recht wird.

Vom Wachstum zur
bewussten Fokussierung
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begann für die actus ag eine neue
Phase in der Führung der Kanzlei.

Das Team um fass te 2025 ins ge samt 16 Mit ar ‐
bei ten de. Sei ne Stär ke lag nicht al lein in der per ‐
so nel len Grös se. Ent schei dend war die Ver bin ‐
dung ver schie de ner Per spek ti ven aus Steu er be ‐
ra tung, Fi nanz ver wal tung, Ac count ing, Pay roll
und Tech no lo gie.

In der Part ner schaft er gän zen sich Mat thi as Lan ‐
ger und Ca ri na Ober reit her mit un ter schied li ‐
chen Schwer punk ten. Mat thi as Lan ger prägt die
stra te gi sche Ent wick lung der Kanz lei und ih re
Be zie hun gen in ner halb ei nes in ter na tio na len
Netz werks. Ca ri na Ober reit her ver ant wor tet ins ‐
be son de re die fach li che Wei ter ent wick lung des
Steu er be reichs. Für Man dan ten ver bin det die se
Struk tur un ter neh me ri schen Weit blick mit ei ner
klar zu ge ord ne ten fach li chen Ver ant wor tung.

2025
Ca ri na Ober reit her wur de Part ne rin. Als Head of
Tax hat te sie be reits über Jah re Ver ant wor tung
für ei nen Kern be reich über nom men und ge ‐
mein sam mit ih rem Team kom ple xe steu er li che
Man da te be glei tet. Die Part ner schaft war des ‐
halb kein ein zel ner Kar rie re schritt. Sie war die
kon se quen te Fort set zung ei ner Ent wick lung, die
von fach li cher Ver ant wor tung und ge gen sei ti ‐
gem Ver trau en ge prägt war. Gleich zei tig in ves tiert die actus ag in die Ar beits ‐

wei se der kom men den Jah re. Ei ne ei ge ne KI wird
auf kanz lei ei ge ner Hard ware und oh ne Ver bin ‐
dung zum In ter net be trie ben. Man dan ten do ku ‐
men te und An fra gen ver blei ben in ner halb der ei ‐
ge nen In fra struk tur. Da mit wird tech ni scher Fort ‐
schritt nicht ge gen Ver trau lich keit ab ge wo gen. Die
Ver trau lich keit bil det viel mehr die un ver rück ba re
Vor aus set zung für sei nen Ein satz.

Verantwortung teilen.
Zukunft gestalten.

Form der Be ra tung. Die Kanz lei be glei tet ei ne aus ‐
ge wähl te Zahl von Man dan ten und schafft da ‐
durch Raum für ei ne tie fe re Aus ein an der set zung
mit dem ein zel nen Sach ver halt. Der Fo kus liegt
auf in ter na tio na len Steu er fra gen und auf Struk tu ‐
ren, die un ter neh me ri sche und per sön li che In te ‐
res sen mit ein an der ver bin den.

2026 Im Jubiläumsjahr 2026 steht die
actus ag für eine bewusst gewählte

Die Techno lo gie dient da bei nicht der an ony men
Be ar bei tung ei ner grös se ren Zahl von Fäl len. Sie
soll qua li fi zier te Mit ar bei ten de bei Re cher che,
Ana ly se und Wis sens zu gang un ter stüt zen. Die
fach li che Be ur tei lung und die Ver ant wor tung für
das Er geb nis blei ben beim Men schen.

Nach zehn Jah ren zeigt sich da mit ein kla res Bild.
Die actus ag hat neue The men früh auf ge nom men
und Pha sen star ken Wachs tums er lebt. Sie hat ih re
Aus rich tung spä ter be wusst ge schärft und sich auf
je ne Man dats be zie hun gen kon zen triert, in de nen
fach li che Tie fe und per sön li ches Ver trau en zu sam ‐
men wir ken.

2026 ist deshalb nicht nur ein Jubi lä um. Es ist
der Aus gangs punkt für ei ne nächs te De ka de, in
der die actus ag aus ge wähl te Man dan ten noch
um fas sen der be glei tet und Fort schritt stets an
Ver ant wor tung misst.
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“Die beste Antwort auf eine ungewisse
Zukunft ist eine Haltung, die auch
morgen noch passt.”
actus ag

Sassförkle, Liechtenstein.  Eigene Aufnahme.
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Porträt: Carina Oberreither, Partnerin &
Head of Tax

10 JAHRE
FRAGEN

Im Gespräch mit 
Carina 
Oberreither

Im Gespräch mit 
Carina 
Oberreither

Partnerin & Head of Tax

interview - cover story
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Carina Oberreither kennt das Steuerrecht aus zwei Perspektiven. Heute verbindet sie als Partnerin
und Head of Tax präzise Analyse mit einem sicheren Gespür für wirtschaftliche Zusammenhänge.
Ein Gespräch über fachliche Tiefe, Vertrauen und Verantwortung.

Steu er recht folgt Re geln. Gu te Be ra tung be ginnt
dort, wo Re geln al lein nicht mehr ge nü gen. So ‐
bald per sön li che Ent schei dun gen, un ter neh me ri ‐
sche In te res sen und meh re re Rechts ord nun gen
in ein an der grei fen, braucht es den Blick für das
Gan ze.
Ca ri na Ober reit her kennt bei de Sei ten. Fast zehn
Jah re lang be ur teil te sie steu er li che Fra gen aus
Sicht der Fi nanz ver wal tung. Sie weiss, wie Be ‐
hör den den ken und wie Ent schei dun gen ent ste ‐
hen. Bei actus hat sie die se Er fah rung um die Per ‐
spek ti ve der Man dan ten er wei tert. Heu te be ‐
rück sich tigt sie ne ben der recht li chen Ein ord ‐
nung auch wirt schaft li che Fol gen, per sön li che
Zie le und mög li che Ri si ken.
Als Part ne rin und Head of Tax trägt sie die fach li che Ver ant wor tung für den Steu er be reich. Ge mein sam
mit ih rem Team durch dringt sie kom ple xe Sach ver hal te und ent wi ckelt Lö sun gen, die auch in der Pra xis
Be stand ha ben. Ihr An spruch be steht nicht da rin, Kom ple xi tät klei ner er schei nen zu las sen. Sie will sie so
prä zi se er fas sen, dass Klar heit ent steht. Im Ge spräch geht es um ih ren Weg vom Fi nanz amt in die Part ‐
ner schaft, um Ver trau en als Grund la ge ih rer Ent wick lung und um die Ver ant wor tung, die gu te Be ra tung
für sie be deu tet.

01 
Carina, welche Verantwortung übernimmst
du bei der actus ag und wie gestaltet sich die
Zusammenarbeit mit Matthias Langer?

Ich bin Part ne rin und Head of Tax. Ge mein sam
mit mei nem Team ent wick le ich den Steu er be ‐
reich wei ter und be glei te zu gleich an spruchs vol le
Man da te. Da durch blei ben Füh rung, un ter neh ‐
me ri sche Ver ant wor tung und die Nä he zu un se ‐
ren Man dan ten eng ver bun den.
In der Part ner schaft er gän zen Mat thi as und ich
uns sehr gut. Er führt vie le Erst ge sprä che, pflegt
un ser Netz werk und bringt die pas sen den Men ‐
schen zu sam men. Ich über neh me vor al lem die
fach li che Ver ant wor tung im Steu er be reich und
ent wick le mit mei nem Team stim mi ge Lö sun gen.
Weil wir uns seit Jah ren ken nen, uns of fen ab ‐
stim men und ein an der ver trau en, grei fen un se re
Auf ga ben ganz selbst ver ständ lich in ein an der.

02
Nach fast zehn Jahren im Finanzamt bist du
2018 in die Beratung gewechselt. Was hat
deine Neugier auf die andere Seite geweckt?

Im Fi nanz amt ha be ich sehr viel ge lernt und ein
gu tes Ge spür für die Lo gik des Steu er rechts ent wi ‐
ckelt. Mit der Zeit stiess ich dort je doch an Gren ‐
zen mei ner fach li chen und per sön li chen Ent wick ‐
lung und wur de neu gie rig auf die Be ra ter seite.
Beim Fi nanz amt galt die Be ra tung mit ei nem Au ‐
gen zwin kern als die «dunk le Sei te der Macht».
Das hat mei ne Neu gier erst recht ge weckt und
schliess lich den Aus schlag für den Wech sel ge ge ‐
ben.

Komplexität braucht Weitblick
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03 
Wie hat sich dein Blick auf das Steuerrecht
verändert, seit du für Mandanten arbeitest?
Das Steu er recht ist im Kern das sel be ge blie ben,
doch mein Blick da rauf ist wei ter ge wor den.
Heu te den ke ich über die ein zel ne Norm hin aus
und be rück sich ti ge auch wirt schaft li che Fol gen,
mög li che Ri si ken und rechts si che re Ge stal tungs ‐
mög lich kei ten. Gleich zei tig ken ne ich die Ab läu ‐
fe und Denk wei sen der Be hör den und kann die ‐
se Er fah rung für un se re Man dan ten nut zen.
An fangs war mei ne frü he re Per spek ti ve noch
deut lich hör bar. Ein mal sprach ich da von, ei nen
Man dan ten «vor zu la den», ob wohl ich ihn le dig ‐
lich zu ei nem Ter min ein la den woll te. Mat thi as
hat lan ge da rü ber ge lacht.

04
Was macht für dich exzellente Steuer-
beratung über die reine Fachkompetenz
hinaus aus?
Ex zel len te Steu er be ra tung be trach tet nicht nur
die ein zel ne Steu er fra ge. Wir be hal ten auch
recht li che, wirt schaft li che und per sön li che Zu ‐
sam men hän ge im Blick und spre chen wich ti ge
Schnitt stel len früh zei tig an. Wenn ein The ma
über un se re ei ge ne Ex per ti se hin aus geht, be zie ‐
hen wir die pas sen den Spe zia lis ten ein.
Eben so wich tig ist der per sön li che Kon takt. Un ‐
se re Man dan ten ken nen ih re An sprech part ner,
er rei chen uns un kom pli ziert und wis sen, wer
Ver ant wor tung über nimmt. Fach li che Qua li tät
und Ver läss lich keit ge hö ren für mich zu sam men.

05
Was macht dein Team fachlich und im per-
sönlichen Miteinander besonders?
In unserem Team kommen unterschiedliche
Erfahrungen zusammen. Einige kennen die
Finanzverwaltung, andere die Privatwirtschaft.
Dazu kommt Fachwissen aus Deutschland,
Österreich, Liechtenstein und der Schweiz sowie
internationale Erfahrung. Diese Vielfalt ergänzt
sich sehr gut.
Wir teilen unser Wissen offen, diskutieren Fälle
gemeinsam und stellen die beste Lösung für den
Mandanten über internes Konkurrenzdenken.
Das macht uns fachlich stärker und schafft ein
sehr gutes Miteinander.

06
Die actus ag  nimmt bewusst weniger, dafür
anspruchsvollere Mandate an. Was bedeutet
dieser Anspruch für deine tägliche Arbeit?
We ni ger Man da te be deu ten mehr Zeit, Fo kus und
Aus tausch für je den ein zel nen Fall. Gleich zei tig
pas sen an spruchs vol le und kom ple xe The men ge ‐
nau zu un se ren Stär ken.
Wir ar bei ten uns gern tief in be son de re Sach ver ‐
hal te ein und ent wi ckeln trag fä hi ge Lö sun gen. Das
for dert uns fach lich und macht die täg li che Ar beit
span nend.

07
Du hast bei actus früh Verantwortung
erhalten. Wie hast du dieses Vertrauen erlebt?
Das frü he Ver trau en war ent schei dend für mei ne
Ent wick lung. Mat thi as hat mich ge för dert und ge ‐
for dert, mir Ver ant wor tung über tra gen und an
mich ge glaubt.
Da bei hat te ich im mer Frei raum und zu gleich
Rück halt. Die se Ver bin dung aus Ver trau en, Ver ‐
ant wor tung und Ver bind lich keit prägt mich bis
heu te.

08
Seit 2025 bist du Partnerin. Wie bist du über
die Jahre in diese Rolle hineingewachsen?
Ich kam be reits mit fach li cher Er fah rung zu actus
und über nahm früh Ver ant wor tung im Steu er be ‐
reich. Die Part ner schaft ist über die Jah re ganz na ‐
tür lich aus die ser Ent wick lung ent stan den.
Bei actus habe ich vor al lem ge lernt, Fach wis sen
kre a tiv und un ter neh me risch ein zu set zen. Da zu
ge hört, Lö sun gen aus ver schie de nen Per spek ti ven
zu ent wi ckeln, Man dan ten be zie hun gen zu füh ren,
ein Team zu lei ten und Ent schei dun gen für die
Kanz lei mit zu tra gen.
Fach lich konn te ich mich da bei ste tig wei ter ent wi ‐
ckeln. Gleich zei tig sind Füh rung, Kom mu ni ka ti on
und un ter neh me ri sches Den ken hin zu ge kom men,
oh ne dass ich mich in ei ne be stimm te Rol le ge ‐
drängt ge fühlt ha be.
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09
Wenn du auf fast acht Jahre actus
zurückblickst, was steht sinnbildlich für
deinen Weg?
Wenn ich zurückblicke, sehe ich weniger einen
einzelnen Moment als viele Erfahrungen, die
zusammengehören. Anspruchsvolle Mandate,
fachliche Herausforderungen, das Team und die
ständige Veränderung prägen meinen Weg. Bei
actus ist immer etwas in Bewegung. Gerade das
macht die Arbeit so spannend.
Matthias hat diesen Weg stark geprägt. Er lebt
vor, was er erwartet, setzt hohe Massstäbe und
gibt zugleich Rückhalt. Von ihm und vom
gesamten Team konnte ich viel lernen.

10
Worauf freust du dich in den nächsten Jahren
am meisten?
Ich freue mich darauf, den Steuerbereich
weiterzuentwickeln, anspruchsvolle Mandate zu
begleiten und Kolleginnen und Kollegen so zu
fördern, wie ich selbst gefördert wurde.
Neue steuerliche Entwicklungen, internationale
Veränderungen und Technologien wie künstliche
Intelligenz werden unser Umfeld weiter
beschleunigen. Die vergangenen Jahre haben
gezeigt, dass wir Herausforderungen meistern,
ohne unsere Richtung zu verlieren. Deshalb blicke
ich optimistisch und neugierig nach vorn.
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Stachlerkopf, Liechtenstein.  Eigene Aufnahme.

Wir machen globale steuerliche Komplexität
beherrschbar und schaffen klare Strukturen für
geschütztes Vermögen, unternehmerische Freiheit
und nachhaltiges Wachstum.
Vision der actus ag
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Porträt: Matthias Langer, Gründer und Managing Partner

i n t e r v i e w  -  c o v e r  s t o r y

 Wie Matthias Langer aus einer klaren Vorstellung von Beratung eine Steuerboutique mit eigener
Kontur formte.

10 JAHRE
FRAGEN
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Es gibt Wor te, die mehr sind als ein Eti kett. «actus» ist so ei nes.
La tei nisch für Hand lung, Akt, Be we gung und für Mat thi as
Lan ger von Be ginn an ei ne Hal tung, kein blos ser Fir men na me.
Steu er be ra tung, sagt er, wer de oft als et was ver stan den, das im
Hin ter grund ge schieht: als Pflicht, als Frist, als tech ni sche Auf ‐
ga be. Er sieht das an ders.

Für Matthias Langer ist gute Beratung kein Hintergrundgeschäft, sondern ein aktiver Beitrag zur
Zukunft seiner Mandanten. Ein Gespräch über zehn Jahre actus, über Vertrauen als
Führungsprinzip und über das Warum, das alles zusammenhält.

Der Na me war für mich von An fang an mehr als
ei ne Be zeich nung. Er war ei ne Hal tung. Ich woll ‐
te ein Un ter neh men auf bau en, das nicht ein fach
re agiert, son dern ge stal tet. Ein Un ter neh men,
das Be we gung er zeugt, Ori en tie rung gibt und
Men schen da bei un ter stützt, mu ti ge und gu te
Ent schei dun gen zu tref fen.

actus bedeutet für mich genau den Moment,
in dem aus Gedanken Verantwortung wird.

Aus Analy se wird Ent schei dung. Aus Wis sen
wird Wir kung. Die ser Na me er in nert uns täg lich
da ran, dass wir nicht für Ak ten ar bei ten, son dern
für Men schen, die et was be we gen wol len.

Liech ten stein ist für mich ein be son de rer Ort, weil
hier Nä he und In ter na tio na li tät zu sam men kom ‐
men. Man ist nah bei den Men schen, nah bei den
The men, nah bei der Ver ant wor tung. Gleich zei tig
denkt man au to ma tisch über Gren zen hin aus. Ge ‐
nau die se Ver bin dung passt zu un se rer Idee von
Be ra tung.
Un se re Man dan ten be we gen sich oft in kom ple ‐
xen in ter na tio na len Zu sam men hän gen. Sie brau ‐
chen fach li che Prä zi si on, aber auch je man den, der
den grös se ren Zu sam men hang ver steht. Liech ten ‐
stein bie tet da für ein ide a les Um feld: Sta bi li tät,
Ver läss lich keit, un ter neh me ri sches Den ken und
Dis kre ti on. Vor al lem aber ist es ein Stand ort, an
dem Be zie hun gen zäh len.
Und das ist entschei dend. Be ra tung be ginnt nicht
mit ei ner Lö sung. Sie be ginnt mit Zu hö ren. Mit
Ver ste hen. Mit der Be reit schaft, die Per spek ti ve
des an de ren ein zu neh men. Liech ten stein gibt uns
ge nau die sen Rah men: in ter na tio nal im Den ken,
per sön lich im Han deln.

01
Der Name actus - lateinisch für Handlung,
Akt, Bewegung. Wie kam es zu dieser Wahl?

02
Du hast actus bewusst in Liechtenstein
angesiedelt. Was macht diesen Standort zur
richtigen Wahl?

Beratung beginnt mit Zuhören

Für ihn ist gute Be ra tung ein ak ti ver Bei trag zur Zu kunft ei nes
Men schen, ei ner Fa mi lie, ei nes Un ter neh mens. Sie schafft
Klar heit, wo Kom ple xi tät herrscht, Ver trau en, wo Un si cher heit
ist, und Hand lungs kraft, wo an de re zö gern. Ge nau in die sem
Mo ment - wenn aus Ge dan ken Ver ant wor tung wird und aus
Ana ly se ei ne Ent schei dung - liegt für Lan ger der Kern des sen,
wo für actus steht. Zehn Jah re nach der Grün dung ha ben wir
mit ihm über Stand ort, Über zeu gung und Zu kunft ge spro chen.
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Die se Über zeu gung ist aus ei nem sehr kla ren
Wa rum ent stan den. Ich woll te nie ei ne Or ga ni sa ‐
ti on bau en, die mög lichst vie le Man da te ver wal ‐
tet. Ich woll te ei ne Be ra tung schaf fen, die Men ‐
schen wirk lich be glei tet.
Si mon Si nek sagt, dass Men schen nicht kau fen,
was man tut, son dern wa rum man es tut. Die ser
Ge dan ke hat mich stark ge prägt. Un ser Wa rum
ist nicht, Steu er er klä run gen zu er stel len oder
Struk tu ren zu er klä ren. Un ser Wa rum ist, Men ‐
schen und Un ter neh men Si cher heit, Klar heit
und Ori en tie rung zu ge ben, da mit sie bes se re
Ent schei dun gen für ih re Zu kunft tref fen kön ‐
nen.

Tiefe braucht Zeit. Vertrauen braucht Nähe.
Verantwortung braucht Aufmerksamkeit.

Des halb ha ben wir uns be wusst für we ni ger
Man da te ent schie den. Nicht aus Be gren zung,
son dern aus Über zeu gung. Wir wol len Man dan ‐
ten nicht nur ken nen, wir wol len sie ver ste hen:
ih re Zie le, ih re Sor gen, ih re Ge schich te, ih re Dy ‐
na mik, ih re un aus ge spro che nen Fra gen. Erst
dann ent steht Be ra tung, die wirk lich re le vant ist.
Das ist für mich der Un ter schied zwi schen
Dienst leis tung und Be zie hung.

Die se drei Wor te be schrei ben nicht nur, wie wir
ar bei ten wol len. Sie be schrei ben, wer wir sein
wol len. Prä zi si on be deu tet, dass wir die Din ge
ernst neh men, die De tails, die Zu sam men hän ge,
die Ver ant wor tung, die mit un se rem Be ruf ver ‐
bun den ist. In un se rer Ar beit kön nen klei ne Un ‐
ter schie de gros se Fol gen ha ben. Des halb ist Prä ‐
zi si on für uns ein Aus druck von Re spekt ge gen ‐
über dem Man dan ten.

Ei nen Stan dard set zen zu wol len, be deu tet für
mich nicht, lau ter zu sein als an de re. Es be deu tet,
kla rer zu sein. Be wuss ter. Kon se quen ter. Es be ‐
deu tet, je den Tag zu fra gen, ob das, was wir tun,
wirk lich dem dient, wo für wir an ge tre ten sind.
In jeder Bran che gibt es Ge wohn hei ten – Din ge,
die man tut, weil man sie im mer so ge tan hat. Ich
glau be aber, dass ech te Füh rung dort be ginnt,
wo man den Mut hat, die se Ge wohn hei ten zu
hin ter fra gen. Nicht aus Selbst zweck, son dern
weil man ei nen bes se ren Bei trag leis ten möch te.
Füh rung be deu tet für mich, Men schen für ei ne
Idee zu ge win nen. Nicht durch Druck, son dern
durch Sinn. Wenn ein Team ver steht, wa rum wir
ei nen hö he ren An spruch ha ben, ent steht En er ‐
gie. Dann wird Qua li tät nicht an ge ord net, son ‐
dern ge lebt. Dann ent steht ei ne Kul tur, in der
Men schen nicht fra gen, was ge ra de ge nügt, son ‐
dern was wirk lich rich tig ist.

Ge ra de ei ne Bou tique braucht In no va ti on, viel ‐
leicht so gar mehr als gros se Or ga ni sa tio nen. Wir
kön nen und wol len nicht über Mas se wir ken.
Wir wir ken über Qua li tät, Nä he, Klar heit und
Ge schwin dig keit. Da für müs sen wir be reit sein,
uns stän dig wei ter zu ent wi ckeln.
Tax In no va ti on ist für uns ei ne Werk statt für die
Zu kunft der Be ra tung. Ein Ort, an dem wir nicht
nur fra gen, was heu te funk tio niert, son dern was
mor gen mög lich sein muss. Dort ver bin den wir
steu er li ches Fach wis sen mit Tech no lo gie, Pro ‐
zess den ken, Da ten ver ständ nis und Kre a ti vi tät.

04
Präzision. Verlässlichkeit. Weitblick. Welche
Bedeutung haben diese drei Worte für actus?

05
Was bedeutet es für dich, den Standard in
deiner Branche nicht zu befolgen, sondern zu
setzen?

06
Mit «Tax Innovation» hast du eine für die
Branche ungewöhnliche Abteilung
gegründet. Warum braucht eine Boutique
eine solche Werkstatt?

03 
actus nimmt bewusst weniger Mandate an
für eine umfassendere Betreuung. Wie kam
es zu dieser Überzeugung?

Ver läss lich keit be deu tet, dass man auf uns zäh len
kann, ge ra de dann, wenn Si tua tio nen an spruchs ‐
voll wer den. Man dan ten brau chen nicht nur
fach li che Ant wor ten. Sie brau chen Men schen,
die ru hig blei ben, Ver ant wor tung über neh men, 

klar kommu ni zie ren und da sind, wenn es da rauf
an kommt.

Präzision gibt Sicherheit. Verlässlichkeit
schafft Vertrauen. Weitblick öffnet Zukunft.
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Man dan ten spü ren sehr ge nau, ob sie mit Men ‐
schen ar bei ten, die Ver ant wo rung über neh men
dür fen, oder mit Men schen, die nur aus füh ren.
Wenn Mit ar bei ten de Ver trau en er hal ten, ent ‐
steht ei ne an de re Qua li tät von Be ra tung. Sie den ‐
ken mit. Sie fra gen nach. Sie über neh men Ver ‐
ant wor tung. Sie brin gen ei ge ne Per spek ti ven ein.
Für mich ist Em power ment kein mo der nes
Schlag wort. Es ist ein Füh rungs prin zip. Men ‐
schen wach sen, wenn man ih nen et was zu traut.
Und wenn Men schen wach sen, wächst auch das
Un ter neh men. Noch wich ti ger ist aber, dass die se
Ent wick lung un mit tel bar beim Man dan ten an ‐
kommt.

Bei actus möch ten wir, dass Men schen nicht
nur Teil ei ner Or ga ni sa ti on sind, son dern Teil
ei ner Idee. Ei ner Idee von Be ra tung, die fach lich
ex zel lent, mensch lich nah und zu kunfts ge rich ‐
tet ist. Da für braucht es Ver trau en, Of fen heit
und die Be reit schaft, ein an der zu zu hö ren.

07
Empowerment ist dir wichtig. Eigene
Weiterbidlungsbudgets, selbständiges
Arbeiten, Führung durch Vertrauen.
Inwiefern kommt das am Ende auch den
Mandanten zugute?

08
Die Vision und Mission der actus ag sind
bewusst so gebaut, dass Mitarbeitende als
Teil der Reise verstanden werden, nicht als
blosse Ausführende. Wie gelingt es, dass
Menschen diese Reise als ihre eigene
begreifen?

Ein Mensch, der sich ernst ge nom men fühlt,
nimmt auch an de re erns ter. Ein Mensch, dem
ver traut wird, kann Ver trau en wei ter ge ben. Ein
Mensch, der sich fach lich und per sön lich ent wi ‐
ckeln darf, be geg net Man dan ten mit mehr Klar ‐
heit, Selbst be wusst sein und Em pa thie.
Ich glau be fest da ran, dass man ei ne star ke Man ‐
dan ten be zie hung nicht an ord nen kann. Sie ent ‐
steht durch Men schen, die in ner lich ver bun den
sind mit dem, was sie tun. Des halb in ves tie ren
wir in Ent wick lung, Selbst än dig keit und Ver trau ‐
en. Nicht nur, weil es gut für un ser Team ist, son ‐
dern weil es die Grund la ge für aus ser ge wöhn li ‐
che Be ra tung ist.

Das ge lingt nur, wenn die Vi si on nicht auf Pa ‐
pier bleibt. Sie muss im All tag spür bar sein. In
Ent schei dun gen. In Ge sprä chen. In der Art, wie
wir mit ein an der um ge hen. In der Art, wie wir
Feh ler be trach ten. In der Art, wie wir Er fol ge
fei ern.
Si mon Si nek hat mich auch in die sem Punkt
stark ge prägt. Men schen fol gen nicht ein fach ei ‐
nem Plan. Sie fol gen ei nem Sinn. Wenn Mit ar ‐
bei ten de nur wis sen, was sie tun sol len, ent steht
Pflicht er fül lung. Wenn sie ver ste hen, wa rum es
wich tig ist, ent steht Iden ti fi ka ti on und wenn sie
er le ben, dass ihr Bei trag zählt, ent steht ech te
Ver ant wor tung.

Ei ne ge mein sa me Rei se ent steht nicht da durch,
dass ei ner vor ne geht und al le an de ren fol gen.
Sie ent steht, wenn Men schen mit ein an der Rich ‐
tung ent wi ckeln. Wenn sie spü ren, dass ih re
Stim me zählt. Wenn sie se hen, dass die Ent ‐
wick lung wich tig ist. Wenn sie er le ben, dass sie
nicht nur Ar beit leis ten, son dern Wir kung er ‐
zeu gen.
Das ist für mich Kultur. Nicht ein Satz auf ei ner
Web sei te, son dern das Ge fühl, ge mein sam an
et was Sinn vol lem zu ar bei ten.

Mir war wich tig, dass In no va ti on bei actus nicht
als Pro jekt ne ben bei ver stan den wird. Sie ist Teil
un se rer Iden ti tät. Denn wenn wir un se ren Man ‐
dan ten Weit blick ver spre chen, müs sen wir selbst
vor aus schau end han deln. Wenn wir Ori en tie ‐
rung ge ben wol len, müs sen wir uns mit Ver än de ‐
run gen aus ein an der set zen, be vor sie zur Pflicht
wer den.
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10
Wie sieht die actus ag 2036 aus? Was wird
sich verändert haben und was darf sich auf
keinen Fall ändern?

2036 wird actus si cher an ders aus se hen als heu ‐
te. Tech no lo gie wird ei ne noch grös se re Rol le
spie len. Da ten wer den in tel li gen ter ge nutzt wer ‐
den. Pro zes se wer den schnel ler, trans pa ren ter
und ver netz ter sein. Be ra tung wird noch in ter na ‐
tio na ler, noch in ter dis zi pli nä rer und ver mut lich
noch an spruchs vol ler.

Wenn ich spü re, dass Men schen bei actus nicht
nur zu sam men ar bei ten, son dern ein an der stär ‐
ken, dann weiss ich, dass un se re Kul tur lebt. Und
das ist für mich nach zehn Jah ren viel leicht der
schöns te Er folg.

Ich se he actus 2036 als ei ne Bou tique, die wei ter ‐
hin per sön lich ist, aber mit den Mög lich kei ten
ei ner sehr mo der nen Or ga ni sa ti on ar bei tet. Ei ne
Be ra tung, die Tech no lo gie sou ve rän nutzt, oh ne
ih re See le zu ver lie ren. Ei ne Or ga ni sa ti on, in der
Men schen nicht er setzt, son dern be fä higt wer ‐
den.

Ein Unternehmen, das nicht wartet, bis
Zukunft passiert, sondern sie bewusst

mitgestaltet

Was sich ver än dern muss, sind un se re Werk zeu ‐
ge, un se re Me tho den und viel leicht auch die Art,
wie Be ra tung er lebt wird. Was sich auf kei nen
Fall än dern darf, ist un ser Wa rum. Der Mensch
muss im Mit tel punkt blei ben. Der Man dant als
Mensch mit Zie len, Ver ant wor tung und Ge ‐
schich te. Die Mit ar bei ten den als Men schen mit
Po ten zi al, Per sön lich keit und ei ge ner Zu kunft.
Ich wün sche mir, dass actus 2036 wei ter hin ein
Ort ist, an dem Prä zi si on, Ver läss lich keit und
Weit blick nicht nur be haup tet, son dern ge lebt
wer den. Ein Ort an dem Man dan ten sa gen, dass
sie ver stan den wer den. Ein Ort, an dem Mit ar ‐
bei ten de sa gen, dass sie wach sen konn ten. Ein
Ort, an dem Ver bin dung stär ker ist als Hi er ar ‐
chie und Sinn stär ker als blos se Struk tur.
Wenn uns das ge lingt, dann ist actus auch 2036
noch in Be we gung. Nicht ge trie ben von Ver än ‐
de rung, son dern ge führt von ei nem kla ren Weg.

Wenn ich auf zehn  Jah re actus zu rück bli cke,
den ke ich we ni ger an ein zel ne fach li che Mei len ‐
stei ne. Na tür lich gab es wich ti ge Pro jek te, Ent ‐
schei dun gen und Er fol ge. Aber wirk lich ge prägt
ha ben mich die Mo men te, in de nen ich ge se hen
ha be, wie Men schen bei actus ge wach sen sind.
Es be wegt mich, wenn Team mit glie der Ver ant ‐
wor tung über neh men, die sie sich frü her viel ‐
leicht selbst nicht zu ge traut hät ten. Wenn je ‐
mand fach lich ei nen gros sen Schritt macht.
Wenn je mand be ginnt, nicht nur Auf ga ben zu lö ‐
sen, son dern Zu sam men hän ge zu er ken nen.
Wenn Men schen von ein an der ler nen und
dadruch stär ker wer den.
Noch mehr be rührt mich aber, wenn ich se he,
wie das Team für ein an der da ist. Wenn je mand
merkt, dass ein an de rer Un ter stüt zung braucht.
Wenn man nicht nur die Leis tung sieht, son dern
den Men schen da hin ter. Wenn Ver ständ nis ent ‐
steht für die Si tua ti on, die Be las tung oder die
Per spek ti ve des an de ren.

09
Zehn Jahre actus. Welcher Moment hat dich
persönlich am meisten geprägt?

Für mich sind das die wirk lich prä gen den Mo ‐
men te. Denn sie zei gen, dass actus mehr ist als
ein Un ter neh men. Es ist ein Ort, an dem Men ‐
schen sich ent wi ckeln dür fen. Ein Ort, an dem
man mit ein an der wächst. Ein Ort, an dem man
lernt, dass Er folg nicht nur da rin be steht, bes ser
zu wer den, son dern auch da rin, ein an der bes ser
zu ver ste hen.
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Drei Kapuziner, Liechtenstein.  Eigene Aufnahme.

Gemeinsam verbinden wir fachliche und
digitale Kompetenz mit klarer Verantwortung
und schaffen so präzise Ergebnisse, verlässliche
Abläufe und vorausschauende Lösungen.
Mission der actus ag
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Was ein Un ter neh men aus macht, zeigt sich in den Men ‐
schen, die es prä gen. Sie ben Mit ar bei ten de er zäh len von
ih ren We gen, ih ren Er fah run gen und ih rem Blick auf die
actus ag.

22
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Jacqueline kam vor über fünf Jahren auf eine persönliche Empfehlung hin zur actus ag. Heute
verantwortet sie das gesamte Accounting.

In den fol gen den Jah ren ha be ich mein Fach wis ‐
sen Schritt für Schritt ver tieft und zu neh mend
an spruchs vol le re Auf ga ben über nom men. Da zu
ge hör ten viel fäl ti ge Man da te in den Be rei chen
Buch hal tung, Rech nungs we sen und Jah res ab ‐
schlüs se - stets in en ger Zu sam men ar beit mit un ‐
se ren Man dan ten, den zu stän di gen Be hör den
und dem in ter nen Team.

Mein Weg zur actus ag führ te nicht über ei ne
klas si sche Be wer bung, son dern über ei ne per sön ‐
li che Emp feh lung. Im April 2020 bin ich in die
Re gi on ge zo gen und bei der actus ag ein ge stie gen.
Das war mit ten in ei ner Zeit, in der nur we nig
plan bar war. Aus mei nen ers ten Mo na ten ist mir
vor al lem ge blie ben, wie selbst ver ständ lich mir
Ver trau en ent ge gen ge bracht und Ver ant wor tung
über tra gen wur de.

B evor ich zur actus ag gekom men bin, war
ich meh re re Jah re in ei ner deut schen

Steu er be ra tungs kanz lei tä tig. Mit der Zeit ist in
mir der Wunsch ge wach sen, Neu es zu er le ben
und ein stär ker in ter na tio nal ge präg tes Ar beits ‐
um feld ken nen zu ler nen.

Jacqueline Villringer, Head of Accounting

“Geblieben ist mir vor allem, wie
selbstverständlich man mir Verantwortung

zutraute.“

Im Ju ni 2023 wur de ich zur Head of Ac count ing
er nannt. Seit her ent wick le ich den Ac count ing-
Be reich ge mein sam mit mei nem Team wei ter
und stel le si cher, dass un se re Man dan ten ei ne
ver läss li che und qua li ta tiv hoch wer ti ge Be treu ‐
ung er hal ten. Dass aus mei nem da ma li gen Ein ‐
stieg die se Auf ga be ent stan den ist, sagt viel da rü ‐
ber aus, wie die actus ag mit Men schen um geht:
Wer sich ein brin gen, wei ter ent wi ckeln und Ver ‐
ant wor tung über neh men möch te, er hält auch die
Mög lich keit da zu.
Heu te lei te ich mein Team mit viel Lei den schaft
und Ver ant wor tungs be wusst sein. Be son ders
wich tig ist mir ein ver trau ens vol les Mit ein an der.
Wir ver ste hen uns als Ge mein schaft, un ter stüt ‐
zen uns ge gen sei tig und be geg nen 

ein an der of fen und re spekt voll. Für fach li che
Fra gen eben so wie für per sön li che An lie gen ha ‐
be ich je der zeit ein of fe nes Ohr. Un ser viel fäl ti ‐
ger Man dan ten kreis bringt re gel mäs sig neue
und an spruchs vol le Fra ge stel lun gen mit sich.
Ge ra de die se Ab wechs lung macht un se re Ar beit
be son ders span nend. Ge mein sam su chen wir
nach der best mög li chen Lö sung – sorg fäl tig,
fach lich fun diert und auf die in di vi du el len Be ‐
dürf nis se un se rer Man dan ten ab ge stimmt. Zu
er le ben, wie aus ei ner kom ple xen Her aus for de ‐
rung ei ne über zeu gen de Lö sung ent steht, be rei ‐
tet mir und mei nem Team gros se Freu de.
Was mich an mei ner Auf ga be be son ders er füllt,
sind je doch nicht nur die fach li chen Her aus for ‐
de run gen, son dern vor al lem die Men schen, mit
de nen ich zu sam men ar bei ten darf. Ich schät ze
den Zu sam men halt in un se rem Team und möch ‐
te ein Um feld schaf fen, in dem sich je de und je ‐
der mit den ei ge nen Stär ken ein brin gen, wei ter ‐
ent wi ckeln und Ver ant wor tung über neh men
kann. Denn ge nau die ses Zu sam men spiel aus
fach li chem An spruch, ge gen sei ti gem Ver trau en
und per sön li chem En ga ge ment zeich net für
mich die Ar beit bei der actus ag aus.

Von der Empfehlung zur Leitung
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Um so mehr hat es mich ge freut, dass ich mein
ge sam tes Bud get da für ein set zen durf te. Für
mich zeigt das: Der actus geht es um die Men ‐
schen - nicht nur um ih re fach li chen Fä hig kei ten.

Klaudia Hartmann, Personal Assistant To The Board Of
Directors

Klaudia  kam nach der Matura zur actus ag, um erste Berufserfahrung zu sammeln. Was sie hier
gefunden hat, war mehr als ein erster Job.

“Dass ich mein gesamtes
Weiterbildungsbudget für den LKW-

Führerschein einsetzen durfte, hat viel über
die actus ag verraten.”

Wie sehr die se För de rung über das Fach li che hin ‐
aus geht, ha be ich an ei nem un ge wöhn li chen Bei ‐
spiel er lebt. Ne ben mei ner Ar beit un ter stüt ze ich
mei nen Va ter, der im Be reich Erd be we gung und
Trans por te selbst stän dig ist.

Al so las ich Stel len an zei gen, vie le Stun den lang.
Man ches klang in te res sant, doch nichts liess mich
wirk lich auf hor chen - bis ich auf die actus ag
stiess. Schon beim Durch stö bern der Web site hat ‐
te ich ein kla res Ge fühl: Hier bin ich rich tig. Heu ‐
te weiss ich, dass die ses Ge fühl nicht ge tro gen hat.

Be son ders schät ze ich Mat thi as als Vor ge setz ten.
Aus der en gen Zu sam men ar beit weiss ich, wie un ‐
kom pli ziert, wert schät zend und ver trau ens voll
un ser täg li cher Um gang ist. Be ein dru ckend fin de
ich, dass er sich trotz vol lem Ter min ka len der im ‐
mer Zeit für sei ne Mit ar bei ten den nimmt - ei ne
Of fen heit, die kei nes wegs selbst ver ständ lich ist.

Im Aus tausch mit ehe ma li gen Schul kol le gen wird
mir im mer wie der be wusst, dass ein Ar beits um ‐
feld wie die ses kei ne Selbst ver ständ lich keit ist.

“Jeden Morgen freue ich mich auf ein
herzliches, hilfsbereites Team, das den

Arbeitsalltag nicht nur angenehm, sondern
besonders macht.”

actus ag. Nach der Matu ra woll te ich zu nächst
nur ei nes: ins Be rufs le ben ein tau chen und ers te
Er fah run gen sam meln.

An fang die ses Jah res ent schied ich mich des halb,
den LKW-Füh rer schein zu ma chen. Als ich da von
er zähl te, dach te Mat thi as so fort an das Wei ter bil ‐
dungs bud get. Da bei hat ein LKW-Füh rer schein,
ehr lich ge sagt, we nig mit Steu er be ra tung, grenz ‐
über schrei ten der Steu er pla nung oder dem Treu ‐
hand sek tor zu tun.

Am En de ei nes Ar beits ta ges ge he ich ei gent lich
im mer gut ge launt nach Hau se. Nicht nur we gen
der ab wechs lungs rei chen Auf ga ben, son dern vor
al lem we gen der Men schen, mit de nen ich den
Tag ver brin gen durf te. Ich bin sehr dank bar,
mei nen Ein stieg ins Be rufs le ben an ei nem so pas ‐
sen den Ort ge macht zu ha ben.

Denn ei ne Fir ma wie die actus ag, da von bin ich
über zeugt, fin det man nicht so schnell ein zwei ‐
tes Mal.

„Hier bin ich richtig."

S eit August 2025 ar bei te ich als per sön li che
As sis ten tin der Ge schäfts füh rung bei der
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Schon vom ers ten Tag an hat te ich das Ge fühl,
am rich ti gen Ort an ge kom men zu sein. Ich wur de
nicht nur herz lich emp fan gen, son dern von Be ‐
ginn an als Teil des Teams wahr ge nom men. Ge ‐
nau das macht die actus ag für mich aus: Hier ar ‐
bei ten nicht ein fach ein zel ne Per so nen ne ben ein ‐
an der. Hier gibt es ein ech tes Mit ein an der. Wir
un ter stüt zen uns, hö ren ein an der zu, brin gen uns
ein und über neh men ge mein sam Ver ant wor tung.

Anastasiya Onufrieva, Senior Tax Associate

Be son ders schät ze ich, dass mei ne Ar beit bei
actus von An fang an viel sei tig und an spruchs voll
war. Je der Fall ist an ders, je de Fra ge stel lung ver ‐
langt Ge nau ig keit, Fach wis sen und oft auch Kre a ‐
ti vi tät. Ge ra de die se Ver bin dung macht un se re
Ar beit so span nend. Es geht nicht da rum, Stan ‐
dard lö sun gen an zu wen den, son dern Sach ver hal te
sorg fäl tig zu ver ste hen und für un se re Man dan ‐
ten pas sen de, trag fä hi ge Lö sun gen zu ent wi ckeln.
Von Be ginn an durf te ich mich ak tiv ein brin gen,
Ide en tei len und Ver ant wor tung über neh men.
Da bei hat te ich im mer das Ver trau en, dass ich
nicht al lein bin. Feh ler wer den nicht als Schwä ‐
che ver stan den, son dern als Teil ei nes ge mein sa ‐
men Lern pro zes ses. Die ses Ver trau en und die ge ‐
gen sei ti ge Un ter stüt zung ge ben mir Si cher heit
und Mo ti va ti on.

Heu te bin ich sehr dank bar, Teil der actus ag zu
sein. Ich er le be hier ein Um feld, in dem Team ‐
geist, Ver trau en, fach li che Qua li tät und Mensch ‐
lich keit zu sam men ge hö ren. Ein be son de rer Dank
gilt Mat thi as und Ca ri na für ih re per sön li che Un ‐
ter stüt zung, das von An fang an ent ge gen ge brach ‐
te Ver trau en und die Mög lich keit, mich ak tiv ein ‐
zu brin gen.
Für mich ist die actus ag mehr als ein Ar beits ‐
platz. Sie ist ein Team, in dem ich wach sen, Ver ‐
ant wor tung über neh men und ge mein sam mit an ‐
de ren et was be we gen kann.

Ein wei te rer wich ti ger Punkt ist für mich die fle ‐
xi ble Ar beits ge stal tung. Sie er mög licht es mir, Be ‐
ruf und Fa mi lie gut mit ein an der zu ver bin den,
oh ne da bei fach li che An sprü che oder Ver ant wor ‐
tung aus den Au gen zu ver lie ren.
Auch das zeigt für mich, dass die actus ag nicht
nur hohe Qua li tät für Man dan ten bie tet, son dern
auch die Men schen hin ter die ser Leis tung sieht.

Eine Entscheidung, die sich von
Anfang an richtig angefühlt hat
Anastasiyas spontaner Wechsel zur actus ag wurde zu einem beruflichen Schritt, der bis heute von
Vertrauen, Verantwortung und starkem Teamgeist geprägt ist.

der actus ag er hielt, ahn te ich noch nicht, wie viel
in ner halb we ni ger Ta ge pas sie ren wür de: ein ers ‐
tes Ge spräch per Teams, die Ver trags un ter la gen,
die per sön li che Kün di gung bei mei nem da ma li ‐
gen Ar beit ge ber, die Rück fahrt nach Ös ter reich
und kurz da rauf be reits mein Pro be tag bei actus.
Es war ei ne in ten si ve und be son de re Wo che, die
mir bis heu te in Er in ne rung ge blie ben ist.

M anch mal ver än dert sich das Le ben schnel ‐
ler, als man es er war tet. Als ich den Anruf
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Sabrina begann ihre Zeit bei der actus ag mitten in einem Jahr grosser privater Umbrüche. Heute,
über ein Jahr und einige hundert Kilometer später, fühlt sie sich der Kanzlei verbundener denn je.

Wie eine Familie - von Tag eins an

2025 be gon nen, und kaum ei nen Mo nat spä ter
ver än der te sich mein Le ben grund le gend. Es
folg te ein Jahr gros ser pri va ter Um brü che: In ‐
ner halb we ni ger Mo na te ord ne te sich vie les, was
ich für selbst ver ständ lich ge hal ten hat te, völ lig
neu.

I ch bin jetzt über ein Jahr bei der actus ag
und was soll ich sagen. Ich ha be im Ju ni

Ge nau in die ser Zeit hat mich die actus auf ge fan ‐
gen - so, als wä re ich schon seit Jah ren hier.

“Ich war noch in der Probezeit. Man hätte mir
sagen können, dass das gerade nicht passt.

Stattdessen bekam ich Rückhalt.”

Heu te ar bei te ich orts un ab hän gig, über wie gend
von Wien aus, und kom me für ei ni ge Ta ge nach
Liech ten stein, wann im mer es sich an bie tet. Über
die Dis tanz hin weg bin ich der Fir ma tie fer ver ‐
bun den als je ei ner an de ren zu vor.

Die se Ver bin dung trägt auch das Be ruf li che: Als
Se ni or Ac count ant be treue ich mei ne Man da te in
Liech ten stein und par al lel da zu le be ich ei nen
lang ge heg ten Traum als Make-up-Ar tis tin. Bei ‐
des ne ben ein an der, bei des ernst ge meint. Und
wenn ich doch ein mal im Bü ro bin, la che ich so
herz haft, dass al le wis sen: Sa bri na ist da.

Dan ken möch te ich an die ser Stel le Mat thi as, Ca ‐
ri na und Jac que line und ei gent lich je dem Ein zel ‐
nen bei der actus, denn al le ha ben ih ren Teil da zu
bei ge tra gen. Bei Mat thi as und Jac que line be son ‐
ders: für je des of fe ne Ohr, das sie bis heu te ha ben,
und da für, dass wir auch aus der Fer ne eng ver ‐
bun den blei ben.

Ich bin dank bar, Teil der actus zu sein, auch wenn
ich nicht im mer vor Ort bin. Manch mal den ke
ich, es soll te ge nau so sein: dass ich am En de ei ner
sehr per sön li chen Rei se aus ge rech net hier an ge ‐
kom men bin. Sabrina Weinberger, Senior Accountant
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Birgit Kurzamann, Tax Associate

„Nachtigall oder Lerche?”
Mit dieser Frage begann Birgits Bewerbungsgespräch bei Matthias Langer. Was sie damals nicht
verstand, sagt heute viel über die actus ag.

zu Be ginn stell te er mir ei ne Fra ge, mit der ich
über haupt nicht ge rech net hat te: „Bist du ei ne
Nach ti gall oder ei ne Ler che?" Ehr lich ge sagt
wuss te ich da mals nicht recht, wo rauf er hin aus ‐
woll te.

A n mein Bewer bungs ge spräch mit Mat thi as
er in ne re ich mich noch heu te gerne. Gleich

Heu te ver ste he ich die Fra ge gut. Wäh rend vie le
Kol le gin nen, dar un ter auch mei ne Vor ge setz te,
ih re pro duk tivs ten Stun den eher am Abend fin ‐
den, ge hö re ich ein deu tig zu den Ler chen und
star te gern früh in den Tag. Ge nau das macht für
mich die actus ag aus: un ter schied li che Per sön ‐
lich kei ten, un ter schied li che Stär ken, in di vi du el le
We ge und ein ge mein sa mes Ziel: Für un se re
Man dan ten die bes te Lö sung zu fin den.

“Hinter jeder steuerlichen Frage stehen
Menschen, Unternehmen und ihre ganz eigene

Geschichte.“

Mein ei ge ner Weg hier her war kein ge ra der. Ge ‐
mein sam mit mei nem Mann ha be ich über vie le
Jah re ei nen Ho tel be trieb ge führt und da bei al le
Fa cet ten der Selbst stän dig keit ken nen ge lernt.
Par al lel ent schied ich mich für ei nen zwei ten Bil ‐
dungs weg und das Stu di um des Wirt schafts ‐
rechts. Heu te ar bei te ich im Tax Team der actus
ag und er le be täg lich, wie wert voll ge ra de un ter ‐
schied li che Er fah run gen für die Be ra tung sind.

Die Jah re als Un ter neh me rin ha ben mich ge prägt:
Ver ant wor tung tra gen, ent schei den, wirt schaft li ‐
che Zu sam men hän ge ver ste hen. Vor al lem aber
stand im mer der Mensch im Mit tel punkt. Frü her
war das als Gast ge be rin, heu te als An sprech part ‐
ne rin für un se re Man dan ten. Zu hö ren, Be dürf nis ‐
se er ken nen, Ver trau en auf bau en, ge mein sam Lö ‐
sun gen fin den: Vie les da von be glei tet mich bis
heu te.

Was mich an der actus von An fang an über zeugt
hat, ist die Of fen heit für neue Per spek ti ven und
die Selbst ver ständ lich keit, mit der hier Wei ter ‐
ent wick lung ge lebt wird. Fach li che Kom pe tenz ist
die Ba sis. Eben so zählt aber die per sön li che Ent ‐
wick lung. Ich freu e mich da rauf, mei nen Weg bei
der actus ag wei ter zu ge hen und die Zu kunft ak tiv
mit zu ge stal ten.
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Schon wäh rend der Aus bil dung ha be ich ge merkt,
dass Steu ern für mich weit mehr sind als For mu la ‐
re, Fris ten und Pa ra gra fen. Mich hat fas zi niert,
wie viel Ge stal tungs kraft in steu er li chem Wis sen
steckt. Wer die ge setz li chen Re ge lun gen ver steht,
kann Sach ver hal te ein ord nen, Mög lich kei ten er ‐
ken nen und Lö sun gen ent wi ckeln.
Die Zeit beim Fi nanz amt war fach lich sehr wert ‐
voll. Ich ha be ver schie de ne Be rei che ken nen ge ‐
lernt, Steu er er klä run gen be ar bei tet und ein gu tes
Ver ständ nis da für ent wi ckelt, wie steu er li che
Sach ver hal te ge prüft und be ur teilt wer den.
Gleich zei tig ist mir im mer kla rer ge wor den, dass
ich mein Wis sen lang fris tig an ders ein set zen
möch te: we ni ger in der be hörd li chen Prü fung,
mehr in der ak ti ven Be ra tung.

Alina Kolesnikov, Tax Associate

Ich woll te nicht nur nach voll zie hen, was ein ge ‐
reicht wur de, son dern mit den ken, nach fra gen und
ge stal ten. Ich woll te Man dan ten da bei un ter stüt ‐
zen, steu er li che Mög lich kei ten zu er ken nen und
im Rah men der ge setz li chen Vor ga ben die best ‐
mög li chen Lö sun gen zu fin den. Ge nau da rin liegt
für mich der be son de re Reiz der Steu er be ra tung:
Fach wis sen wird in kon kre ten Mehr wert über ‐
setzt.
En de 2025 bin ich auf die actus ag auf merk sam
ge wor den. Über LinkedIn ha be ich ei ne Stel len an ‐
zei ge ent deckt und war zu nächst über rascht, ei nen
deut schen Steu er be ra ter in Liech ten stein zu fin ‐
den. Beim Blick auf die Kanz lei wur de für mich
schnell deut lich, dass die actus ag ein be son de res
Be ra tungs um feld bie tet: fach lich an spruchs voll,
in ter na tio nal aus ge rich tet und per sön lich in der
Be treu ung der Man dan ten.

Ob wohl kei ne der aus ge schrie be nen Stel len voll ‐
stän dig zu mei nem Pro fil pass te, ha be ich mich
für ei ne Ini ti a tiv be wer bung ent schie den. Rück bli ‐
ckend war das ei ne der bes ten Ent schei dun gen,
die ich tref fen konn te. Bei der actus ag ha be ich
ge nau das ge fun den, wo nach ich ge sucht ha be:
ein Um feld, in dem steu er li ches Wis sen nicht in
Bü ro kra tie en det, son dern in Lö sun gen für Man ‐
dan ten. Hier geht es nicht da rum, Sach ver hal te
for mal ab zu ar bei ten, son dern Zu sam men hän ge
zu ver ste hen, Ge stal tungs spiel räu me zu er ken nen
und an spruchs vol le Fra ge stel lun gen ge mein sam
im Team zu lö sen.
Be son ders schät ze ich die Ver bin dung aus fach li ‐
cher Qua li tät, Kre a ti vi tät und per sön li cher Man ‐
dan ten be treu ung. Ich kann mei ne Er fah run gen
aus der Fi nanz ver wal tung ein brin gen und sie
heu te aus ei ner neu en Per spek ti ve nut zen: nicht
nur prü fend, son dern be ra tend, vor aus schau end
und lö sungs ori en tiert.
Heu te bin ich dank bar, Teil der actus ag zu sein.
Der Wech sel vom Fi nanz amt in die Be ra tung war
für mich mehr als ein be ruf li cher Schritt. Er war
die Ent schei dung für ei ne Tä tig keit, in der ich
mein Wis sen ak tiv ein set zen kann, um Man dan ‐
ten ech ten Mehr wert zu bie ten.

Vom Finanzamt zur actus ag
Alina wechselte aus der Finanzverwaltung zur actus ag, um ihr steuerliches Wissen nicht nur zu
prüfen, sondern aktiv für Mandanten einzusetzen – mit mehr Gestaltungsspielraum,
internationaler Perspektive und persönlicher Verantwortung.

M ein Einstieg in die Steuerwelt hat beim
Finanzamt Ravensburg begonnen. Nach

zwei Se mes tern an der Hoch schu le ha be ich mich
ent schie den, vor erst kein wei te res Stu di um zu ver ‐
fol gen, son dern ei ne Aus bil dung in der Fi nanz ver ‐
wal tung zu be gin nen. Da ich schon im mer ger ne
mit Zah len ge ar bei tet ha be und mich die Ver bin ‐
dung von Recht, Wirt schaft und Pra xis in te res sier ‐
te, war die ser Schritt für mich na he lie gend.

28

actus 10 JUBILÄUMSAUSGABE



Dass sich mei ne Auf ga ben so schnell er wei ter ten,
hat te vor al lem mit dem Ver trau en zu tun, das mir
ent ge gen ge bracht wur de. Mat thi as Lan ger be glei ‐
te te mich da bei als Men tor. Er gab mir Ori en tie ‐
rung und liess zu gleich Raum für ei ge ne Ent schei ‐
dun gen. Da durch lern te ich, Ver ant wor tung auch
dann zu über neh men, wenn noch nicht je de Ant ‐
wort fest steht. Ver trau en be deu te te für mich des ‐
halb nie ge rin ge re Er war tun gen. Es be deu te te, die
Mög lich keit zu er hal ten, an ih nen zu wach sen.
Nach mei nem Ba che lor ab schluss ver liess ich die
actus ag En de 2024 für neun Mo na te, um ei ne an ‐
de re Bran che ken nen zu ler nen. Erst der Blick von
aus sen mach te mir be wusst, wie sehr ich die kur ‐
zen Ent schei dungs we ge, den per sön li chen Aus ‐
tausch und den vor han de nen Ge stal tungs spiel ‐
raum schätz te. Als Mat thi as mir die Rück kehr an ‐
bot, war mei ne Ent schei dung des halb schnell ge ‐
trof fen.
Bei mei ner Rück kehr hat te sich auch die actus ag
wei ter ent wi ckelt. Ca ri na Ober reit her war  Part ne ‐
rin ge wor den und die fach li che so wie stra te gi sche
Ver ant wor tung war kla rer ver teilt. Gleich zei tig
hat te die Kanz lei ih ren Fo kus ge schärft und lang ‐
fris ti ge Man dats be zie hun gen stär ker in den Mit ‐
tel punkt ge rückt. Da rin zeig te sich für mich ei ne
wich ti ge Er kennt nis: Ent wick lung be deu tet nicht
im mer, grös ser zu wer den. Sie kann eben so be deu ‐
ten, kla rer zu er ken nen, wo rauf es an kommt.

mit ei nem Mas ter in En tre pre neur ship und Ma n-
age ment fort. In mei ner Mas ter ar beit un ter such te
ich am Bei spiel der actus ag, un ter wel chen Be din ‐
gun gen ge ne ra ti ve KI ei ner Steu er be ra tung ei nen
nach hal ti gen Wett be werbs vor teil ver schaf fen
kann. Aus zwölf In ter views ent stand ein kla res
Er geb nis: Nicht die Tech no lo gie al lein schafft ei ‐
nen Vor sprung. Ent schei dend ist, wie sie mit
fach li cher Ex per ti se, ge schütz ten Da ten und
mensch li cher Ver ant wor tung ver bun den wird.
Seit Fe bru ar 2026 bin ich in ei nem 100-Pro zent-
Pen sum bei der actus ag tä tig. Wäh rend der in ten ‐
si ven Pha se mei ner Mas ter ar beit er hielt ich über
drei Mo na te hin weg den Frei raum, mich zeit wei ‐
se voll stän dig auf die For schung zu kon zen trie ‐
ren. Da durch wur de die The sis nicht zu ei ner zu ‐
sätz li chen Auf ga be ne ben mei ner Ar beit, son dern
zu ei nem Zu kunfts pro jekt mit un mit tel ba rer Be ‐
deu tung für die Kanz lei.

Vertrauen schafft Entwicklung
Von ersten Aufgaben im Marketing bis zur Erforschung generativer KI: Der Weg von Johannes bei
der actus ag ist vor allem eine Geschichte von Verantwortung und Vertrauen.

E ntwicklung beginnt selten mit einem fertigen
Plan. Als ich 2022 zur  actus ag kam,

be fand ich mich mit ten im Ba che lor stu di um. Die
Steu er be ra tung war für mich noch neu, im Mar ke ‐
ting hat te ich da ge gen be reits ers te Er fah run gen
ge sam melt. Wäh rend mei nes ers ten Jah res in
Liech ten stein hat te ich das Mar ke ting für ei nen
Uni ver si täts ver ein und ei ne Fin Tech-Kon fe renz
über nom men. Bei der actus ag konn te ich die ses
In te res se in ei nem un ter neh me ri schen Um feld
wei ter ent wi ckeln. Aus ers ten Auf ga ben wur den
ei ge ne Pro jek te. Spä ter ka men stra te gi sche The ‐
men und ver schie de ne Zu kunfts pro jek te hin zu.

Heu te un ter stüt ze ich die Ge schäfts lei tung bei
stra te gi schen The men, im Mar ke ting und bei Zu ‐
kunfts pro jek ten. Rück bli ckend war Ver trau en
nicht die Be loh nung für ei ne ab ge schlos se ne Ent ‐
wick lung. Es war de ren Aus gangs punkt.
Ver trau en schafft Ent wick lung, wenn da raus die
Frei heit und die Ver ant wor tung ent ste hen, Zu ‐
kunft mit zu ge stal ten.

Johannes Wunsch, Strategy Management AssociateParallel setzte ich meine akademische Ausbildung 
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Im
Maschinenraum.
Ein Werkstattbericht aus der
Kanzlei-IT.

EXPERTENBERICHT

Philipp Wirtenberger leitet die
Abteilung Tax Innovation. 
In seinem Expertenbericht
schreibt er über die neue interne
Künstliche Intelligenz und zeigt
auf, wie eine Steuerboutique
trotz sensibler Daten,
technologische Fortschritte
erzielen kann.

Porträt: Philipp Wirtenberger, Head of Tax Innovation
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Seit Juli arbeitet bei der actus ag eine ei ge ne künst li che In tel li genz. Sie läuft auf un se rer Hard ware
in un se ren Räu men und un ter un se rer Kon trol le. Sie ist voll stän dig vom In ter net ge trennt. Kein
Man dan ten do ku ment, kei ne An fra ge und kein ein zel nes To ken ver lässt un ser Haus. Da hin ter steht
ei ne kla re Über zeu gung: Tech no lo gi scher Fort schritt muss die Qua li tät un se rer steu er li chen Ar beit
er hö hen und zu gleich das Ver trau en schüt zen, auf dem je des Man dat be ruht.

Technologie im Dienst der
steuerlichen Qualität

Unsere KI hat keinen
Internetzugang. Mit Absicht.

Wir ha ben KI des halb nicht ein fach ein ge kauft
oder als zu sätz li che Soft ware frei ge schal tet. Wir
ha ben ei ne ei ge ne Um ge bung ge schaf fen, die zu
un se rer Ar beits wei se und zu un se rem Qua li täts an ‐
spruch passt. Sie ver bin det mo derns te Tech no lo ‐
gie mit dem, was gu te Steu er be ra tung seit je her
aus zeich net: Er fah rung, prä zi ses Ur teils ver mö gen,
Ver trau lich keit und per sön li che Ver ant wor tung.

Die se Ver bin dung ist für uns ent schei dend. Denn
an spruchs vol le steu er li che Be ra tung ent steht
nicht durch ei ne Tech no lo gie al lein. Sie ent steht
dort, wo aus ge wie se ne Fach leu te kom ple xe Sach ‐
ver hal te durch drin gen, Zu sam men hän ge er ken ‐
nen und aus vie len denk ba ren We gen den rich ti ‐
gen ab lei ten. Un se re KI er wei tert ge nau die se Fä ‐
hig keit. Sie er setzt we der Er fah rung noch Ur teils ‐
kraft. Sie gibt un se ren Ex per ten ein zu sätz li ches
In stru ment an die Hand, mit dem sie noch tie fer
ana ly sie ren und noch sys te ma ti scher prü fen kön ‐
nen.

Steu er li che Sach ver hal te sind sel ten li ne ar. In ter ‐
na tio na le Struk tu ren, ge sell schafts recht li che Be ‐
zie hun gen, Fris ten, Do ku men ta tio nen und un ter ‐
schied li che Rechts ord nun gen grei fen in ein an der.
Die Qua li tät ei ner Be ra tung zeigt sich des halb
nicht nur in der rich ti gen Ant wort. Sie zeigt sich
da rin, ob al le re le van ten In for ma tio nen er kannt,
Al ter na ti ven sau ber ab ge wo gen und mög li che Fol ‐
ge wir kun gen mit ge dacht wur den.

Genau hier liegt der Wert unse rer KI. Sie kann
um fang rei che Un ter la gen er fas sen, In for ma tio nen
struk tu rie ren und Ge dan ken gän ge aus ei ner zu -

sätz li chen Per spek ti ve prü fen. Sie hilft da bei, Wi ‐
der sprü che sicht bar zu ma chen und Quer ver bin ‐
dun gen über gros se Do ku men ten men gen hin weg
zu er ken nen. Da durch ent steht kein au to ma ti ‐
sches Steu er ur teil. Es ent steht ei ne zu sätz li che
Ebe ne der Ana ly se, die un se re Fach leu te ge zielt in
ih re Ar beit ein be zie hen.

Für un se re Man dan ten be deu tet das vor al lem ei ‐
nes: mehr fach li che Tie fe. Un se re Be ra ter kön nen
sich noch stär ker auf je ne Fra gen kon zen trie ren,
bei de nen Er fah rung, Ge stal tungs ver ständ nis und
per sön li che Kennt nis des Man dan ten den Un ter ‐
schied ma chen. Rou ti ne in der Auf be rei tung wird
ef fi zi en ter. Die ge won ne ne Auf merk sam keit
fliesst in die Be ur tei lung, die Ab si che rung und die
vor aus schau en de Be ra tung.

Mehr Analysetiefe: Umfangreiche Sach
ver-halte lassen sich strukturierter erfassen
und aus mehre ren Per spek ti ven prü fen.
Mehr Sicherheit: KI schafft eine zusätzli
che Kontrollebene. Ergebnisse werden wei
terhin fachlich geprüft und persönlich ver
antwor tet.
Mehr Beratungszeit: Unsere Experten ge-
winnen Freiraum für individuelle Gestal
tung, strategische Fragen und den direkten
Aus-tausch.
Mehr Zukunftsfähigkeit: Mandanten pro-
fitieren schon heute von einer Infrastruktur,
die für die Arbeitsweise von morgen entwi-
ckelt wurde.

Der konkrete Mehrwert für unsere
Mandan ten:
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Was daraus entsteht, ist keine schnellere
Standardberatung. Es ist eine Form steuerlicher
Arbeit, die fachliche Tiefe, technologische
Souveränität und persönliche Verantwortung
miteinander verbindet. Diese Fähigkeit lässt sich
weder durch ein Softwareabonnement einkaufen
noch kurzfristig kopieren. Sie wächst aus dem
Zusammenspiel unserer steuerlichen Expertise,
unserer eigenen Infrastruktur und der Erfahrung,
die unser Team im täglichen Einsatz aufbaut.

Die KI kommt zu den Daten
Man dan ten ver trau en uns In for ma tio nen an, die
zu den sen si bels ten über haupt ge hö ren. Die ses
Ver trau en ist für uns kei ne abs trak te Ver pflich ‐
tung. Es be stimmt, wie wir ar bei ten und wie wir
tech no lo gi sche Ent schei dun gen tref fen.
Vie le mo der ne KI-Diens te ver ar bei ten Da ten in
ex ter nen Cloud sys te men. Da mit wer den Do ku ‐
men te an In fra struk tu ren über tra gen, de ren tech ‐
ni sche Aus ge stal tung und recht li che Rah men be ‐
din gun gen ei ne Kanz lei nicht voll stän dig kon trol ‐
liert. Für pri va te An wen dun gen kann das ver tret ‐
bar sein. Für ver trau li che Steu er da ten und Fi ‐
nanz da ten ent spricht es nicht un se rem An spruch.
Un se re Ant wort lau tet des halb: Die KI kommt zu
den Da ten. Die Da ten ge hen nicht zur KI. Das
Sys tem wird voll stän dig auf ei ge ner Hard ware be ‐
trie ben. Es ver ar bei tet In for ma tio nen dort, wo sie
ge schützt vor lie gen und es be sitzt kei nen Zu gang
zum In ter net. Ver trau lich keit ist da mit nicht nur
ei ne or ga ni sa to ri sche Vor ga be. Sie ist fest in die
tech ni sche Ar chi tek tur ein ge baut.

Un se re KI läuft auf ei ge ner Hard ware und bleibt voll stän ‐
dig un ter un se rer Kon trol le.

Die ser Weg war an spruchs vol ler als die Nut zung
ei nes fer ti gen Cloud an ge bots. Er ver lang te ei ne
ge naue Aus ein an der set zung mit Mo del len, Hard ‐
ware, Netz wer ken, Zu griffs rech ten und Si cher ‐
heits ar chi tek tur. Ge ra de da rin zeigt sich für uns
der Un ter schied zwi schen der blos sen Nut zung ei ‐
ner Tech no lo gie und ih rer pro fes sio nel len Be herr ‐
schung. Wir woll ten nicht da rauf ver trau en, dass
ein ex ter ner An bie ter un se re An for de run gen dau ‐
er haft er füllt. Wir woll ten selbst be stim men, wel ‐
che Da ten ver ar bei tet wer den, wel che Funk tio nen
ver füg bar sind und wel che Gren zen nie mals über ‐
schrit ten wer den.

Sicherheit als Eigenschaft
des Systems
Ein lo kal be trie be nes Mo dell ist nicht au to ma tisch
si cher. Des halb be ruht un ser Schutz kon zept auf
meh re ren von ein an der un ab hän gi gen Ebe nen. Je ‐
de Ebe ne ist so aus ge legt, dass sie auch dann
schützt, wenn ei ne an de re nicht wie vor ge se hen
funk tio niert.
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Die An wen dung bleibt ge schlos sen. Web su che,
ex ter ne Diens te und un kon trol lier te Er wei te run ‐
gen sind de ak ti viert.

Das Netz werk ist iso liert. Die KI-Um ge bung be ‐
sitzt kei ne Rou te ins In ter net und kann kei ne ex ‐
ter nen Adres sen er rei chen.

Die Fire wall er zwingt kla re Gren zen. Nur ex akt
de fi nier te in ter ne Ver bin dun gen sind tech nisch
mög lich. Al le an de ren We ge wer den blo ckiert.

Der Mensch be hält die Kon trol le. Ge schul te
Mit ar bei ter prü fen die Nut zung und je des fach lich
re le van te Er geb nis.

1
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Der ent schei den de Punkt ist ein fach: Selbst wenn
ein ma ni pu lier tes Do ku ment das Mo dell zu ei ner
un er wünsch ten Hand lung be we gen woll te, gä be
es kei nen tech ni schen Weg, über den Man dan ten ‐
da ten das Haus ver las sen könn ten. Wir ver las sen
uns al so nicht da rauf, dass ei ne KI je de Ge fahr
rich tig er kennt. Wir be gren zen tech nisch, was sie
über haupt tun kann.

Auch Ak tu a li sie run gen fol gen ei nem kon trol lier ‐
ten Pro zess. Neue Mo del le oder Sys tem kom po ‐
nen ten wer den nicht au to ma tisch aus dem In ter ‐
net ge la den. Sie wer den ge prüft, be wusst ein ge ‐
spielt und an schlies send wie der voll stän dig von
ex ter nen Ver bin dun gen ge trennt. Fehlt ei ne not ‐
wen di ge Kom po nen te, star tet das Sys tem nicht.
Für uns gilt im Zwei fel: lie ber ei ne KI, die vor ‐
über ge hend nicht ver füg bar ist als ei ne KI, die un ‐
kon trol liert kom mu ni ziert.

Zwei leistungs fä hi ge Gra fik pro zes so ren stel-
len zu sam men knapp 200 GB Gra fik spei cher
be reit.
Ein Kontextfenster von mindestens 120'000
Token ermög licht die Ver ar bei tung um fang-
rei cher steu er li cher Un ter la gen und zu sam-
men hän gen der Ak ten.
Das Hauptmo dell läuft ge trennt von mul ti-
mo da len An wen dun gen für Sprach no ti zen
und ge scann te Do ku men te.

Für Technik in te res sier te

Die Bereitstellung erfolgt über vLLM. Lauf-
zeitparameter, Anpassungen und technische
Entscheidungen werden intern dokumen-
tiert und versio niert.
Isolier te Con tai ner-Netz wer ke und Re geln
im Be triebs sys tem kern be gren zen je de Ver-
bin dung auf ex akt frei ge ge be ne in ter ne Pfa-
de.

Die se Ar chi tek tur schafft tech no lo gi sche Un ab ‐
hän gig keit. Das ver wen de te Mo dell bleibt aus ‐
tausch bar. Er scheint ei ne leis tungs fä hi ge re Lö ‐
sung, kön nen wir sie kon trol liert prü fen und auf
un se rer ei ge nen In fra struk tur be reit stel len. Wir
bin den we der un se re Da ten noch un se re Ar beits ‐
wei se dau er haft an ei nen ein zel nen An bie ter. Da ‐
durch blei ben wir be weg lich und kön nen Fort ‐
schritt nut zen, so bald er un se ren fach li chen und
si cher heits tech ni schen An for de run gen ent spricht.

Der Ex per te bleibt die ent ‐
schei den de In stanz
Un se re KI trifft kei ne steu er li chen Ent schei dun ‐
gen. Sie un ter schreibt kei ne Stel lung nah me und
gibt kei ne Emp feh lung oh ne fach li che Ein ord ‐
nung. Die Ver ant wor tung bleibt dort, wo sie hin ‐
ge hört: bei un se ren Steu er ex per ten.

Das Vier-Au gen-Prin zip ist des halb auch im Um ‐
gang mit KI nicht ver han del bar. Wo das Sys tem
ei nen Ent wurf, ei ne Struk tur oder ei nen Prüf hin ‐
weis lie fert, be wer tet ein qua li fi zier ter Mit ar bei ter
das Er geb nis. Um ge kehrt kann die KI ein ge setzt
wer den, um ei nen mensch lich er ar bei te ten Ge ‐
dan ken gang auf Lü cken, Wi der sprü che oder über ‐
se he ne Zu sam men hän ge zu prü fen. So ent steht ei ‐
ne ge gen sei ti ge Kon trol le. Die Tech no lo gie er wei ‐
tert das Prüf netz. Sie senkt nicht den fach li chen
Mass stab.

Ent schei dend ist da bei die Qua li tät der Men schen,
die das Werk zeug ein set zen. Nur wer ei nen steu er ‐
li chen Sach ver halt selbst be herrscht, kann ei ne
KI-Ant wort rich tig ein ord nen. Un se re Mit ar bei ter
ken nen die recht li chen Grund la gen, ver ste hen die
wirt schaft li chen Zie le des Man dan ten und er ‐
kennen , an wel chen Stel len be son de re Vor sicht 
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erfor der lich ist. KI ver stärkt die se Ex per ti se. Sie
kann sie nicht er set zen.
Des halb in ves tie ren wir nicht nur in Ser ver und
Soft ware. Wir in ves tie ren eben so kon se quent in
Schu lung, ge mein sa me Stan dards und den Er fah ‐
rungs aus tausch im Team. Un se re Mit ar bei ter ler ‐
nen an hand rea ler Ar beits ab läu fe, wel che Auf ga ‐
ben sich für KI eig nen und wo mensch li ches Ur teil
un ver zicht bar bleibt. Aus ein zel nen An wen dun ‐
gen ent steht so ei ne kanz lei wei te Fä hig keit.

Kein Fliessband für Steuer-
bera tung
Technologie wird häufig mit Au to ma ti sie rung und
hö he rem Vo lu men ver bun den. Das ist nicht un ser
Ziel. Die actus ag steht für per sön li che Be ra tung,
an spruchs vol le Fra ge stel lun gen und Lö sun gen,
die sich am kon kre ten Man dan ten ori en tie ren.
Un se re KI soll die ses Pro fil nicht ver än dern. Sie
soll es schär fen.
Wir au to ma ti sie ren kei ne Fach ex per ti se weg. Wir
schaf fen un se ren Fach leu ten mehr Raum für ge ‐
nau je ne Ar beit, die ei ne her vor ra gen de Be ra tung
aus macht: sorg fäl tig zu hö ren, die rich ti gen Fra gen
stel len, kom ple xe In te res sen zu sam men füh ren
und ei ne Lö sung ent wi ckeln, die steu er lich be last ‐
bar und wirt schaft lich sinn voll ist.
Da durch kön nen wir tech no lo gi sche Ef fi zi enz
nut zen, oh ne Be ra tung zu stan dar di sie ren. Der
Man dant er hält kei nen au to ma tisch er zeug ten
Out put. Er er hält ei ne durch dach te Leis tung, hin ‐
ter der ein ver ant wort li cher Ex per te steht. Im
Hin ter grund ar bei tet ein zu sätz li cher di gi ta ler
Spar rings part ner, der gros se In for ma ti ons men gen
mit gleich blei ben der Aus dau er ver ar bei tet und
den Ex per ten bei der Prü fung un ter stützt.

Wir entwickeln den Vor-
sprung weiter
Un se re heu ti ge KI-Um ge bung ist be wusst auf je ne
Funk tio nen be grenzt, die wir si cher und ver ant ‐
wor tungs voll be herr schen. Gleich zei tig ist die Ar-
chi tek tur da rauf aus ge legt, mit un se ren An for de ‐
run gen zu wach sen. Je de neue Funk ti on wird erst
dann frei ge ge ben, wenn ihr fach li cher Nut zen be ‐
legt und ihr Ri si ko kon trol liert ist.
Als Nächs tes ent steht ei ne voll stän dig iso lier te
Code sand box. Da rin kann das Sys tem Be rech ‐
nun gen, Aus wer tun gen und Do ku men te er stel len.
Es ar bei tet aus schliess lich mit vor ab ge prüf ten Bi ‐
blio the ken und bleibt ge nau so vom In ter net ge ‐
trennt wie die üb ri ge Um ge bung.
Auch die künftige Recherchefunktion folgt
diesem Prinzip. Sie greift nicht auf das Internet zu,
sondern auf eine kuratierte digitale Bibliothek im
eigenen Haus. Den Grundstock haben wir mit
sorgfältig aufbereitetem steuerlichen Fachwissen
bereits gelegt. Welche Quellen in eine Sitzung
einfliessen, wählen unsere Experten gezielt aus. So
stützt sich jede Analyse nachvollziehbar auf die
richtigen und auf alle relevanten Grundlagen.
Da rü ber hi naus ent wi ckeln wir in ter ne Skills. Da ‐
rin las sen sich er prob te Ar beits wei sen un se rer
Steu er ex per ten struk tu riert ab bil den und im
Team nutz bar ma chen. Wenn ei ne Ex per tin ei nen
be son ders an spruchs vol len Prüf ab lauf per fek tio ‐
niert, kann die ses Wis sen auf die se Wei se dau er ‐
haft in der Kanz lei ver an kert und von an de ren
Fach leu ten kon trol liert an ge wen det wer den. Aus
in di vi du el lem Kön nen ent steht ei ne ge mein sa me
Qua li täts res sour ce.
Par al lel bau en wir ge mein sam mit dem Vor arl ber ‐
ger Un ter neh men feld.ai ein neu es Do ku men ten ‐
ma nage ment sys tem auf. Das Pro jekt wird durch
die Di gi tal för de rung des Lan des Liech ten stein un ‐
ter stützt. Ziel ist ein ein heit li cher Da ten lay er, über
den Men schen und in ter ne Sys te me struk tu riert
auf das Wis sen der Kanz lei zu grei fen kön nen. So
ent steht ei ne tech no lo gi sche Grund la ge, die ex akt
zu un se rer Ar beits wei se passt und un se re Be ra ‐
tung lang fris tig stärkt.
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Ih re Da ten blei ben bei uns. Kein Man dan ten do ‐
ku ment und kei ne An fra ge ver lässt für die KI-Ver ‐
ar bei tung un ser Haus.

Ein Ex per te bleibt ver ant wort lich. Kein fach ‐
lich re le van tes KI-Er geb nis wird un ge prüft über ‐
nom men.

KI er höht un se ren Qua li täts an spruch. Sie
schafft zu sätz li che Ana ly se tie fe und ei ne wei te re
Kon troll ebe ne.

Sorg falt steht vor Ge schwin dig keit. Neue
Funk tio nen wer den erst ein ge setzt, wenn wir sie
fach lich und tech nisch be herr schen.

Fort schritt bleibt un ter un se rer Kon trol le.
Mo del le und Werk zeu ge sind aus tausch bar. Un se ‐
re Stan dards sind es nicht.
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Fünf Zusa gen an un se re Man dan tenEin Vorsprung, der sich
nicht einfach kopieren lässt
Hard ware kann ge kauft und ein Sprach mo dell
kann in stal liert wer den. Was sich nicht kurz fris tig
er wer ben lässt, ist das Zu sam men spiel aus steu er ‐
li cher Er fah rung, ei ge ner tech ni scher Ar chi tek tur,
ein ge spiel ten Qua li täts pro zes sen und Mit ar bei ‐
tern, die KI fach lich sou ve rän ein set zen.
Ge nau die ses Zu sam men spiel ent wi ckeln wir bei
der actus ag. Es ver bin det die Ur teils kraft er fah re ‐
ner Steu er ex per ten mit ei ner leis tungs fä hi gen In ‐
fra struk tur, die wir selbst kon trol lie ren und ge zielt
auf un se re Be ra tung aus rich ten. Da mit ent steht ei ‐
ne Qua li tät, die weit über den Ein satz ei nes ge ‐
wöhn li chen KI-Werk zeugs hi naus geht. Un se re
Man dan ten er hal ten ei ne Be ra tungs leis tung, die
sich nicht durch Stan dard soft ware re pro du zie ren
lässt und weit über das üb li che Kanz lei mo dell hi ‐
naus geht.
Die se Form der Be ra tung ent spricht un se rem
Selbst ver ständ nis. Wir wol len tech no lo gisch nicht
nur Schritt hal ten. Wir wol len die Mög lich kei ten
von KI so be herr schen, dass da raus ein ech ter
fach li cher Vor sprung ent steht. Nicht auf Kos ten
der Ver trau lich keit und nicht auf Kos ten der
Sorg falt. Son dern als Er wei te rung ge nau je ner
Qua li tä ten, für die un se re Man dan ten uns ihr Ver ‐
trau en schen ken.
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Was bleibt und was beginnt

Wenn ich auf die ver gan ge nen zehn Jah re zu rück bli cke, den ke ich we ni ger an Zah len oder
ein zel ne Mei len stei ne als an die Men schen, die die sen Weg ge prägt ha ben. An Man dan tin ‐
nen und Man dan ten, die uns ih re steu er li chen, un ter neh me ri schen und oft auch per sön li ‐
chen Fra gen an ver traut ha ben. An Mit ar bei ten de, die Ver ant wor tung über nom men, Wis sen
ein ge bracht und die actus ag mit ent wi ckelt ha ben. Und an Weg be glei ter, die uns neue Per ‐
spek ti ven er öff net ha ben.
Vie les da von ist auf den vor an ge gan ge nen Sei ten sicht bar ge wor den. An de res bleibt zwi ‐
schen den Zei len. Zum Ab schluss möch te ich des halb et was aus spre chen, das im All tag oft zu
we nig Raum er hält: Dan ke.
Unseren Mandantinnen und Mandanten danke ich für ihr Vertrauen und für Beziehungen,
die teilweise schon viele Jahre bestehen. Unserem Team danke ich für die fachliche Sorgfalt,
die Verlässlichkeit und den persönlichen Einsatz, mit denen es die actus ag jeden Tag prägt.
Mein besonderer Dank gilt Carina. Seit acht Jahren kann ich mich jederzeit auf sie verlassen:
Sie steht zu ihrem Wort, hält jede Frist ein und übernimmt Verantwortung, wenn es darauf
ankommt. Diese Verlässlichkeit und ihre fachliche Klarheit zeichnen sie als Partnerin aus.
Wie die Steu er be ra tung im Jahr 2036 aus se hen wird, lässt sich heu te nicht im De tail vor her ‐
sa gen. Neue Tech no lo gien, ver än der te Rah men be din gun gen und an de re Er war tun gen wer ‐
den un se re Ar beit wei ter ent wi ckeln. Un ser An spruch bleibt, die sen Wan del auf merk sam und
ver ant wor tungs voll zu ge stal ten. Wir wol len ei ne per sön li che Bou tique blei ben und zu gleich
die Mög lich kei ten ei ner mo der nen Or ga ni sa ti on nut zen. Tech no lo gie soll Men schen be fä hi ‐
gen, fach li che Qua li tät stär ken und mehr Raum für die per sön li che Be ra tung schaf fen.

Ein Unternehmen bewahrt seine Kontur nicht, indem es unverändert bleibt. Es bewahrt sie,
indem es weiss, was sich weiterentwickeln muss und was auch in Zukunft Bestand haben soll.

Matthias Langer
Gründer & Partner
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Vielen Dank für zehn Jahre Vertrauen. Ich freue mich auf den nächsten Abschnitt.

Ein Magazin hat eine letzte Seite. Eine Unternehmensgeschichte nicht.
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Wir denken Steuern neu. 
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ACTUS AG FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN ACTUS-TAX.COM

10


	ACTUS AG - FÜRSTENTUM LIECHTENSTEIN
	JUBILÄUMSAUSGABE
	KONTUR
	Über Vertrauen, Haltung und zehn Jahre actus ag.
	UNSERE GESCHICHTE
	Wie alles begann - S. 02

	UNSERE EXPERTISE
	Was gute Beratung ausmacht - S. 11

	UNSER TEAM
	Stories der actus ag - S. 22



	KONTUR
	actus 10
	JUBILÄUMSAUSGABE


	Zehn Jahre actus ag
	Liebe Leserinnen und Leser
	Ein Gründungsdatum markiert einen Anfang. Was daraus Geschichte macht, sind Menschen.
	Matthias Langer

	actus 10


	Unsere Geschichte
	Wie aus einer kleinen Kanzlei in Liechtenstein eine Haltung wurde, die über zehn Jahre trägt - erzählt in Chronik und Meilensteinen
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	Entwicklung mit Haltung
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	Vertrauen als Ausgangspunkt
	nahm die actus ag in Trie­sen in Liech­ten­stein ih­re Tä­tig­keit auf.
	2016
	Die ers­ten Räum­lich­kei­ten wa­ren über­schau­bar. Die We­ge wa­ren kurz und die Ver­ant­wor­tung lag un­mit­tel­bar bei den Men­schen, die das je­wei­li­ge Man­dat be­treu­ten.

	2017
	kam ein wei­te­res The­ma hin­zu, das bei der Grün­dung nicht vor­ge­se­hen
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	Fachliche Vertiefung und wachsende Sichtbarkeit
	2018
	2019
	wurde die in den ersten Jahren aufgebaute Expertise auch nach
	actus 10
	JUBILÄUMSAUSGABE



	Wachstum und internationale Reichweite
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	Vom Wachstum zur bewussten Fokussierung
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	Verantwortung teilen. Zukunft gestalten.
	2025
	2026
	2026 ist des­halb nicht nur ein Ju­bi­lä­um. Es ist der Aus­gangs­punkt für ei­ne nächs­te De­ka­de, in der die actus ag aus­ge­wähl­te Man­dan­ten noch um­fas­sen­der be­glei­tet und Fort­schritt stets an Ver­ant­wor­tung misst.
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	“Die beste Antwort auf eine ungewisse Zukunft ist eine Haltung, die auch morgen noch passt.”
	actus ag
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	FRAGEN
	Im Gespräch mit


	Carina
	Oberreither
	Partnerin & Head of Tax
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	Komplexität braucht Weitblick
	Carina Oberreither kennt das Steuerrecht aus zwei Perspektiven. Heute verbindet sie als Partnerin und Head of Tax präzise Analyse mit einem sicheren Gespür für wirtschaftliche Zusammenhänge. Ein Gespräch über fachliche Tiefe, Vertrauen und Verantwortung.
	01
	Carina, welche Verantwortung übernimmst du bei der actus ag und wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit Matthias Langer?
	02
	Nach fast zehn Jahren im Finanzamt bist du 2018 in die Beratung gewechselt. Was hat deine Neugier auf die andere Seite geweckt?
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	03
	Wie hat sich dein Blick auf das Steuerrecht verändert, seit du für Mandanten arbeitest?
	04
	Was macht für dich exzellente Steuer-beratung über die reine Fachkompetenz hinaus aus?
	05
	Was macht dein Team fachlich und im per-sönlichen Miteinander besonders?
	06
	Die actus ag  nimmt bewusst weniger, dafür anspruchsvollere Mandate an. Was bedeutet dieser Anspruch für deine tägliche Arbeit?
	07
	Du hast bei actus früh Verantwortung erhalten. Wie hast du dieses Vertrauen erlebt?
	08
	Seit 2025 bist du Partnerin. Wie bist du über die Jahre in diese Rolle hineingewachsen?
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	09
	Wenn du auf fast acht Jahre actus zurückblickst, was steht sinnbildlich für deinen Weg?
	10
	Worauf freust du dich in den nächsten Jahren am meisten?
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	Wir machen globale steuerliche Komplexität beherrschbar und schaffen klare Strukturen für geschütztes Vermögen, unternehmerische Freiheit und nachhaltiges Wachstum.
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	Wie Matthias Langer aus einer klaren Vorstellung von Beratung eine Steuerboutique mit eigener Kontur formte.
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	Beratung beginnt mit Zuhören
	Für Matthias Langer ist gute Beratung kein Hintergrundgeschäft, sondern ein aktiver Beitrag zur Zukunft seiner Mandanten. Ein Gespräch über zehn Jahre actus, über Vertrauen als Führungsprinzip und über das Warum, das alles zusammenhält.
	01
	Der Name actus - lateinisch für Handlung, Akt, Bewegung. Wie kam es zu dieser Wahl?
	actus bedeutet für mich genau den Moment, in dem aus Gedanken Verantwortung wird.
	02
	Du hast actus bewusst in Liechtenstein angesiedelt. Was macht diesen Standort zur richtigen Wahl?
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	03
	actus nimmt bewusst weniger Mandate an für eine umfassendere Betreuung. Wie kam es zu dieser Überzeugung?
	Tiefe braucht Zeit. Vertrauen braucht Nähe. Verantwortung braucht Aufmerksamkeit.
	Präzision gibt Sicherheit. Verlässlichkeit schafft Vertrauen. Weitblick öffnet Zukunft.
	05
	Was bedeutet es für dich, den Standard in deiner Branche nicht zu befolgen, sondern zu setzen?
	04
	Präzision. Verlässlichkeit. Weitblick. Welche Bedeutung haben diese drei Worte für actus?
	06
	Mit «Tax Innovation» hast du eine für die Branche ungewöhnliche Abteilung gegründet. Warum braucht eine Boutique eine solche Werkstatt?
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	07
	Empowerment ist dir wichtig. Eigene Weiterbidlungsbudgets, selbständiges Arbeiten, Führung durch Vertrauen. Inwiefern kommt das am Ende auch den Mandanten zugute?
	08
	Die Vision und Mission der actus ag sind bewusst so gebaut, dass Mitarbeitende als Teil der Reise verstanden werden, nicht als blosse Ausführende. Wie gelingt es, dass Menschen diese Reise als ihre eigene begreifen?
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	09
	Zehn Jahre actus. Welcher Moment hat dich persönlich am meisten geprägt?
	10
	Wie sieht die actus ag 2036 aus? Was wird sich verändert haben und was darf sich auf keinen Fall ändern?
	Ein Unternehmen, das nicht wartet, bis Zukunft passiert, sondern sie bewusst mitgestaltet
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	Gemeinsam verbinden wir fachliche und digitale Kompetenz mit klarer Verantwortung und schaffen so präzise Ergebnisse, verlässliche Abläufe und vorausschauende Lösungen.
	Mission der actus ag
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	Unser Team
	actus 10
	JUBILÄUMSAUSGABE


	Von der Empfehlung zur Leitung
	Jacqueline kam vor über fünf Jahren auf eine persönliche Empfehlung hin zur actus ag. Heute verantwortet sie das gesamte Accounting.
	evor ich zur actus ag ge­kom­men bin, war ich meh­re­re Jah­re in ei­ner deut­schen

	“Geblieben ist mir vor allem, wie selbstverständlich man mir Verantwortung zutraute.“
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	„Hier bin ich richtig."
	Klaudia  kam nach der Matura zur actus ag, um erste Berufserfahrung zu sammeln. Was sie hier gefunden hat, war mehr als ein erster Job.
	eit Au­gust 2025 ar­bei­te ich als per­sön­li­che As­sis­ten­tin der Ge­schäfts­füh­rung bei der
	actus ag. Nach der Ma­tu­ra woll­te ich zu­nächst nur ei­nes: ins Be­rufs­le­ben ein­tau­chen und ers­te Er­fah­run­gen sam­meln.

	“Jeden Morgen freue ich mich auf ein herzliches, hilfsbereites Team, das den Arbeitsalltag nicht nur angenehm, sondern besonders macht.”
	“Dass ich mein gesamtes Weiterbildungsbudget für den LKW-Führerschein einsetzen durfte, hat viel über die actus ag verraten.”
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	JUBILÄUMSAUSGABE


	Eine Entscheidung, die sich von Anfang an richtig angefühlt hat
	Anastasiyas spontaner Wechsel zur actus ag wurde zu einem beruflichen Schritt, der bis heute von Vertrauen, Verantwortung und starkem Teamgeist geprägt ist.
	Auch das zeigt für mich, dass die actus ag nicht nur ho­he Qua­li­tät für Man­dan­ten bie­tet, son­dern auch die Men­schen hin­ter die­ser Leis­tung sieht.
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	Wie eine Familie - von Tag eins an
	Sabrina begann ihre Zeit bei der actus ag mitten in einem Jahr grosser privater Umbrüche. Heute, über ein Jahr und einige hundert Kilometer später, fühlt sie sich der Kanzlei verbundener denn je.
	ch bin jetzt über ein Jahr bei der actus ag und was soll ich sa­gen. Ich ha­be im Ju­ni

	“Ich war noch in der Probezeit. Man hätte mir sagen können, dass das gerade nicht passt. Stattdessen bekam ich Rückhalt.”
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	„Nachtigall oder Lerche?”
	Mit dieser Frage begann Birgits Bewerbungsgespräch bei Matthias Langer. Was sie damals nicht verstand, sagt heute viel über die actus ag.
	n mein Be­wer­bungs­ge­spräch mit Mat­thi­as er­in­ne­re ich mich noch heu­te gerne. Gleich

	“Hinter jeder steuerlichen Frage stehen Menschen, Unternehmen und ihre ganz eigene Geschichte.“
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	Vom Finanzamt zur actus ag
	Alina wechselte aus der Finanzverwaltung zur actus ag, um ihr steuerliches Wissen nicht nur zu prüfen, sondern aktiv für Mandanten einzusetzen – mit mehr Gestaltungsspielraum, internationaler Perspektive und persönlicher Verantwortung.
	ein Einstieg in die Steuerwelt hat beim Finanzamt Ravensburg begonnen. Nach
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	Vertrauen schafft Entwicklung
	Von ersten Aufgaben im Marketing bis zur Erforschung generativer KI: Der Weg von Johannes bei der actus ag ist vor allem eine Geschichte von Verantwortung und Vertrauen.
	nt­wick­lung be­ginnt sel­ten mit ei­nem fer­ti­gen Plan. Als ich 2022 zur  actus ag kam,
	Par­al­lel setz­te ich mei­ne aka­de­mi­sche Aus­bil­dung
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	Im Maschinenraum.
	Ein Werkstattbericht aus der Kanzlei-IT.
	Philipp Wirtenberger leitet die Abteilung Tax Innovation.
	In seinem Expertenbericht schreibt er über die neue interne Künstliche Intelligenz und zeigt auf, wie eine Steuerboutique trotz sensibler Daten, technologische Fortschritte erzielen kann.
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	Ein Ma­ga­zin hat ei­ne letz­te Sei­te. Ei­ne Un­ter­neh­mens­ge­schich­te nicht.
	Vie­len Dank für zehn Jah­re Ver­trau­en. Ich freu­e mich auf den nächs­ten Ab­schnitt.
	Matthias Langer
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